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Wir beratenWir beratenSie gern.Sie gern.

151 JAHRE JOHANNSEN-IMMOBILIENVertrauen Sie unserer Erfahrung IN 4. 
GENE

RATIO
N

Verkäufe - Vermietungen - BewertungenStrandallee 186 in 23669 Timmendorfer StrandTelefon (0 45 03) 24 72 und 18 68www.hausmakler-johannsen.de

25 Jahre

Ein herzliches Dankeschön an unsere Patienten in der Praxis, im Hausbesuch und in der  Seniorenresidenz Tdf. Strand sowie für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserem JubiläumEin besonderer DANK geht an unsere Mitarbeiter für ihre Treue  und Sachkompetenz.Jhr Team von der Physiotherapie Am WohldWohldstraße 6 · 23669 Tdf. StrandTel.: 04503 889394 · physiotherapie-amwohld.de

Fiergolla Werkstatt & Ersatzteile finden Sie weiter im Kaninchenborn 25, Lübeck (Mo-Fr. 8-16 Uhr)

Ausstellung ab sofort in der Kruppstraße 12, Lübeck Sie möchten uns besuchen kommen? Vereinbaren Sie unbedingt vorab  einen Termin.  0451/55022  info@fiergolla.de www.fiergolla.de

Überdachungen, Fenster und Türen, Tore, Rolläden, Sonnenschutz und Sicherheit%Jetzt Termin vereinbaren und Sommerpreise sichern.
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT 

ANRUFEN
und Beratungs­

gespräch 
vereinbaren!

JAHRESZEIT!

15% Rabatt auf
ROLLATOREN*!

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21
OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee­medizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 
Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 
abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck
– Zinn

T
e
l.
 0

4
5
1
/1

2
1
9
2
0
0

Gold
Punkto

l
d
a
n
k
a
u
f

Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
�  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • SchüttgüterAnhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!
Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140
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Sie gern.Sie gern.

schnell, einfach 
& kostenlos
anfordern unter:
info@loose-immo.com

Immobilien-
Bewertung
schnell, einfach  

& kostenlos
www.loose-immo.com/immobilie-bewerten
Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470

Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

KüchenTreff Schöppich · Langenfelde 2-4
23611 Bad Schwartau · Telefon: 0451 280880

info@schoeppich.de · www.schoeppich.de

Jetzt 
reinschauen!

Seit über 50 Jahren 
kompetent an Ihrer Seite.

individuell & familiär

Schöppich

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

FÜR JEDE DESIGNMARKISE 
-CASSITA II oder SMAILA

FUNKMOTOR UND 
HANDSENDER GRATIS
– Aktion gültig bis 15. April 2024 –

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–17 Uhr

und nach Vereinbarung

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

WIR KÜMMERN UNS UM DIE KOMPLETTE AUSFÜHRUNG

Glasduschen
nach Maß!

Küchen rückwände 
aus Glas!
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Passatweg 10 · 23669 Niendorf / O. · Tel. 0 45 03 / 3 13 13
www.malermeister-dede.de · info@malermeister-dede.de

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Fassadenbeschichtung

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Seit über 

30
Jahren

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

Sonntag, 21.04., 15:00 Uhr:

Lach- 
spaziergang

Timmendorfer Strand
www.giraffenlachen.de 

Tel. 04503-354399

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

zu einem guten und fairen Preis.

Gärtner Mobil: 0175-4411522

Gartenbau
Piechota

Ich biete:
• Gartenpflege • Baumpflege

• Baumfällung • Pflasterarbeiten

RÄDERWECHSEL
WOCHEN!
NUR 39,90 €

GOLLAN SERVICE GMBH
Dorfstraße 7

23730 Neustadt/Beusloe
Tel. 0 45 61 - 398 - 761

Komplettpreis pro Auto: 
4 Räder wechseln inkl. 
Saisoneinlagerung!

Autowäsche ab 9,50 €

Wir bitten um
Terminabsprache.
Jetzt auch online unter 
werkstatt.gollan.de

Gemeinde Scharbeutz:

Umwelt- und Klimaschutzpreis 2023 für Pönitzer Schülergruppe
Scharbeutz/Pönitz. Kurz vor den 
Osterferien, am Dienstag, dem 26. 
März, wurde der mit 500 Euro do-
tierte Umwelt- und Klimaschutzpreis 
2023 der Gemeinde Scharbeutz an 
ein Müllprojekt von Schülerinnen 
und Schülern der Grund- und Ge-
meinschaftsschule Pönitz verliehen.

Mitte 2021 fand sich eine Gruppe 
von Schülern aus den dritten Klassen 
der Grund- und Gemeinschaftsschu-
le Pönitz zusammen und gründete 
eine eigene Aktionsgruppe zum The-
ma Müll. Hierbei handelt es sich im 
Ursprung um Schüler, die ohnehin 
mit dem normalen Müll sammeln in 
der Schule beschäftigt waren. Aller-
dings hatten diese jungen Menschen 
erkannt, dass Müll ein zentrales 
Umweltproblem in 
der heutigen Zeit ist. 
Der Müll, der achtlos 
auf dem Pausenhof 
weggeworfen wird, 
ist dabei das gerings-
te Problem, denn hier 
wird er noch einge-
sammelt. 
„Im Kern geht es da-
rum, Müll schon im 
Ursprung zu vermei-
den und den, der 
anfällt, möglichst 
sinnvoll wiederzu-
verwenden,“ heißt es 
in der Bewerbung für 
den Umwelt- und Kli-
maschutzpreis.
Hierzu haben die 
Schülerinnen und 
Schüler eine Präsen-
tation in der Schule 
zum Thema Müll er-
arbeitet und öffentlich 
vorgestellt. 
Des Weiteren wurde 
ein Anti-Müll-Rap 
selbst entwickelt. Regelmäßige Tref-
fen in der Schule zum Thema Müll 
wurden organisiert. Die Aktions-
gruppe hat ein eigenes Müllvideo 
erstellt und trifft sich aktuell noch in 
kleinerer Besetzung und gibt Infor-
mationen zum Thema Müll.
Die Aktionsgruppe ist keine schu-
lische Arbeitsgruppe, sondern die 
Aktivitäten finden in der Freizeit be-
ziehungsweise in den Pausen statt. 
Dabei werden sie von Lehrkräften 
unterstützt.
Die aktuelle Gruppe möchte sich 
weiter engagieren und plant weite-
re öffentliche Präsentationen zu den 
Themen „Müll in unserer Umwelt“, 
„Müllvermeidung“ und „Recycling 
von Abfall“. Auch der Müll-Rap und 
das Video sollen überarbeitet und ei-
nem  größeren Publikum zugänglich 
gemacht werden. Hierzu gibt es ers-

te Überlegungen, mit der ZVO Ent-
sorgung und dem Klimaschutzma-
nager in der Gemeinde Scharbeutz 
zusammen zu arbeiten und eine 
Kooperation einzugehen.
„Diese Gruppe junger Menschen 
hier, geht auch genauso bewusst mit 
dem verdienten Preis um,“ freut sich 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer bei 
der Preisverleihung in der Schule.
Die Schülerinnen und Schüler ha-

ben sich darauf geeinigt, dass 100 
Euro des Preisgeldes als Spende an 
Greenpeace gehen sollen. Für zirka 
32 Euro möchten sie eine Schmet-
terlingsaktion in den 4. Klassen in-
itiieren und dafür die Raupen kau-
fen. Für das restliche Preisgeld soll 
in Absprache mit der Gemeinde und 
Schulleitung ein Baum gepflanzt 
werden.
„Es ist dauerhaft wichtig, dass so-
wohl junge, wie auch ältere Men-
schen erkennen, dass Müll zum 
einen nicht achtlos in die Natur 
geworfen werden darf und zum an-
deren Müllvermeidung und Wieder-
verwendung uns alle angehen,“ so 
Schäfer. „Die Devise muss lauten: 
Wertschätzen statt Wegwerfen.“
Die Bürgermeisterin sagte weiter: 
„Ob Privatpersonen, Kommunen, 
Unternehmen oder der Handel – 

alle können etwas tun, um die Ab-
fallmenge in fast allen Lebensberei-
chen zu reduzieren: Vom Bauen und 
Wohnen über Kleidung und Lebens-
mittel bis hin zum Waschen und Put-
zen. So kann die Abfallmenge durch 
bewussteres Einkaufs- und Konsum-
verhalten sowie einer nachhaltigen 
Produktion gesenkt werden. 
Für eine erfolgreiche Abfallvermei-
dung gibt es kein Patentrezept. Es 

gibt jedoch tolle junge Menschen 
wie euch, die als Vorbild vorange-
hen und diesen Preis absolut ver-
dient haben!“
Sie gratulierte den Schülerinnen und 
Schüler und wünscht sich, dass ganz 
viele von diesem Engagement ange-
steckt werden, es zum Nachdenken 
animiert und vor allem auch zum 
Nachahmen!
Und die Vorsitzende des Umwelt
ausschusses der Gemeinde Schar-
beutz, Gabriele Jungk, gratulierte 
recht herzlich und sagte: „Ich finde 
es einfach großartig, dass ihr nicht 
wegschauen wollt, sondern Ideen 
entwickelt, wie wir alle Müll deut-
lich reduzieren können. Ihr macht 
etwas und seid Vorbild auch für uns 
Erwachsene. Arbeitet weiter an eu-
ren Ideen, eure Eltern können stolz 
auf euch sein, wir sind es auch. “

Verleihung des Umwelt- und Klimaschutzpreises 2023  an die Schülergruppe des  
„Müll-Projektes“ in der Grund- und Gemeinschaftsschule in Pönitz.

(Foto: Gemeinde Scharbeutz)

Senioren-Info-Frühstück: Jetzt anmelden
Bad Schwartau. Der Seniorenbei-
rat der Stadt Bad Schwartau lädt 
am Dienstag, dem 16. April, ab 10 
Uhr zu einem Senioren-Info-Früh-
stück in das Haus der Senioren, 

Eutiner Straße 4 b, ein. Es referiert 
Elke Ahlering, Präventionsbeauf-
tragte Weisser Ring e.V.. Ein Kos-
tenbeitrag in Höhe von 3 Euro für 
Kaffee und belegte Brötchen wird 
erhoben.

Anmeldungen werden ab sofort bis 
Montag, den 8. April, im Rathaus, 
Zimmer E 15 und unter der Ruf-
nummer 0451/2000-2423  sowie 
bei der Seniorenbeiratsvorsitzen-
den Elisabeth Kremer unter Telefon 
0451/ 25594 entgegengenommen.
Ansprechpartnerin für weitere Aus-
künfte im Rathaus ist Anja Brandes 
unter den oben genannten Kon-
taktdaten oder per E-Mail an anja.
brandes@bad-schwartau.de.

Peterich-Brunnen erstrahlt  
mit Blumenschmuck 

Bad Schwartau. Rechtzeitig vor dem Osterfest konnte der Peterich-Brunnen 
auf dem Bad Schwartauer Marktplatz wieder mit einer mit Blumen bestück-
ten Girlande geschmückt werden. Wie auch in den vergangenen Jahren hat 
sich der „Gemeinnütziger Bürgerverein“ um den Blumenschmuck geküm-
mert. Pünktlich konnten auch die durch die Stadt Bad Schwartau beauf-
tragten Sanierungsarbeiten am Brunnen abgeschlossen werden. Dies erfreut 
Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln (r.), Wiebke Watzlawek und Joachim Wall-
meroth (beide Bürgerverein), wie hier zu sehen ist, sehr. Seit der Anbringung 
des Blumenschmucks ist auch der Brunnen mit Wasser gefüllt und die Fontä-
ne rundet den frühlingshaften Anblick ab. Foto: Bürgerverein/hfr

Polizei sucht nach Zeugen:

Unbekannte Täter entfernen Befestigungsmaterial aus Schallschutzmauern
Bad Schwartau. Zwischen Freitag, 
dem 22., und Montag, dem 25. 
März, wurde Befestigungsmaterial 
von Schallschutzmauern auf der 
Bundesautobahn A1 im Bereich 
Bad Schwartau entwendet. Auf-
grund des Entfernens der Schrauben 
drohten die Schutzmauern abzu-
brechen und auf die Fahrbahnen zu 
stürzen.
Im Zeitraum von Freitag, 11 Uhr, 
bis Montag, 12 Uhr, kam es an 
den Schallschutzmauern, die sich 

Mutmaßlicher Diebstahl von Befestigungsmaterial an Lärmschutzwänden:

Autobahn GmbH bittet um Hinweise und kündigt Kontrollen an
Bad Schwartau. Im Zuge einer Stre-
ckenkontrolle der Autobahnmeis-
terei Bad Oldesloe wurden an Lärm-
schutzwänden der A1 Höhe Bad 
Schwartau am Montag vergangener 
Woche 202 fehlende Befestigungs-
elemente festgestellt. Diese wurden 
offenbar mutwillig entfernt und eine 
Gefährdung der Nutzerinnern und 
Nutzer billigend in Kauf genommen. 
Die Bauwerksprüfer der Außenstelle 
Lübeck wurden unverzüglich hinzu-
gezogen, um die Standfestigkeit zu 
prüfen und notwendige Sofortmaß-
nahmen zu veranlassen. Umgehend 
wurden die fehlenden Befestigungs-
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IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Wochenangebot: 04.04.–10.04.2024
Nackensteak gew. 100 g 1,29 €
Putenschnitzel 100 g 1,29 €
Rindergulasch 100 g 1,89 €
feine Teewurst 100 g 1,39 €
Hausmacher Sülze 100 g 0,89 €
Jagdwurst 100 g 1,49 €
Frühstücksfleisch	 100 g 1,69 €
Räucherlachsalat 100 g 2,99 €
Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag, 09.04.2024:
Königsberger Klopse

Passatweg 10 · 23669 Niendorf / O. · Tel. 0 45 03 / 3 13 13
www.malermeister-dede.de · info@malermeister-dede.de

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Fassadenbeschichtung

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Seit über 

30
Jahren

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Fenster-Türenanfertigung · Innenausbau · Reparaturarbeiten

Dorfstraße 2 · Groß Timmendorf · Tel. 0172 / 4 18 48 98

UNDT
öbeltischlereiBau-

Inh. Marco Gehrke

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Gemeinde Scharbeutz:

Umwelt- und Klimaschutzpreis 2023 für Pönitzer Schülergruppe
alle können etwas tun, um die Ab-
fallmenge in fast allen Lebensberei-
chen zu reduzieren: Vom Bauen und 
Wohnen über Kleidung und Lebens-
mittel bis hin zum Waschen und Put-
zen. So kann die Abfallmenge durch 
bewussteres Einkaufs- und Konsum-
verhalten sowie einer nachhaltigen 
Produktion gesenkt werden. 
Für eine erfolgreiche Abfallvermei-
dung gibt es kein Patentrezept. Es 

gibt jedoch tolle junge Menschen 
wie euch, die als Vorbild vorange-
hen und diesen Preis absolut ver-
dient haben!“
Sie gratulierte den Schülerinnen und 
Schüler und wünscht sich, dass ganz 
viele von diesem Engagement ange-
steckt werden, es zum Nachdenken 
animiert und vor allem auch zum 
Nachahmen!
Und die Vorsitzende des Umwelt
ausschusses der Gemeinde Schar-
beutz, Gabriele Jungk, gratulierte 
recht herzlich und sagte: „Ich finde 
es einfach großartig, dass ihr nicht 
wegschauen wollt, sondern Ideen 
entwickelt, wie wir alle Müll deut-
lich reduzieren können. Ihr macht 
etwas und seid Vorbild auch für uns 
Erwachsene. Arbeitet weiter an eu-
ren Ideen, eure Eltern können stolz 
auf euch sein, wir sind es auch. “

Verleihung des Umwelt- und Klimaschutzpreises 2023  an die Schülergruppe des  
„Müll-Projektes“ in der Grund- und Gemeinschaftsschule in Pönitz.

(Foto: Gemeinde Scharbeutz)

Senioren-Info-Frühstück: Jetzt anmelden
Anmeldungen werden ab sofort bis 
Montag, den 8. April, im Rathaus, 
Zimmer E 15 und unter der Ruf-
nummer 0451/2000-2423  sowie 
bei der Seniorenbeiratsvorsitzen-
den Elisabeth Kremer unter Telefon 
0451/ 25594 entgegengenommen.
Ansprechpartnerin für weitere Aus-
künfte im Rathaus ist Anja Brandes 
unter den oben genannten Kon-
taktdaten oder per E-Mail an anja.
brandes@bad-schwartau.de.

Peterich-Brunnen erstrahlt  
mit Blumenschmuck 

Bad Schwartau. Rechtzeitig vor dem Osterfest konnte der Peterich-Brunnen 
auf dem Bad Schwartauer Marktplatz wieder mit einer mit Blumen bestück-
ten Girlande geschmückt werden. Wie auch in den vergangenen Jahren hat 
sich der „Gemeinnütziger Bürgerverein“ um den Blumenschmuck geküm-
mert. Pünktlich konnten auch die durch die Stadt Bad Schwartau beauf-
tragten Sanierungsarbeiten am Brunnen abgeschlossen werden. Dies erfreut 
Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln (r.), Wiebke Watzlawek und Joachim Wall-
meroth (beide Bürgerverein), wie hier zu sehen ist, sehr. Seit der Anbringung 
des Blumenschmucks ist auch der Brunnen mit Wasser gefüllt und die Fontä-
ne rundet den frühlingshaften Anblick ab. Foto: Bürgerverein/hfr

Polizei sucht nach Zeugen:

Unbekannte Täter entfernen Befestigungsmaterial aus Schallschutzmauern
Bad Schwartau. Zwischen Freitag, 
dem 22., und Montag, dem 25. 
März, wurde Befestigungsmaterial 
von Schallschutzmauern auf der 
Bundesautobahn A1 im Bereich 
Bad Schwartau entwendet. Auf-
grund des Entfernens der Schrauben 
drohten die Schutzmauern abzu-
brechen und auf die Fahrbahnen zu 
stürzen.
Im Zeitraum von Freitag, 11 Uhr, 
bis Montag, 12 Uhr, kam es an 
den Schallschutzmauern, die sich 

seitlich an der Bundesautobahn A1 
in Höhe Bad Schwartau auf zwei 
Brücken befinden, zu Diebstäh-
len von Befestigungsmaterialien. 
Aus den Mauern, die jeweils über 
den Mühlenbach sowie die Lü-
becker Straße verlaufen, wurden 
insgesamt 202 Edelstahlmuttern in 
den Größen M24, M27 und M30 
sowie 33 Gewindebolzen und 96 
Unterlegscheiben in den gleichen 
Größen entwendet. Dieses Material 
diente zur Befestigung der einzel-

nen Schallschutzmauern am Un-
tergrund. Aufgrund der Vielzahl der 
entwendeten Gegenstände war die 
Statik der Mauern zeitweise nicht 
mehr gegeben und sie drohten so-
gar abzubrechen und so auf die Au-
tobahn wie auf die Straßen unter-
halb der Brücken zu stürzen. Zum 
Glück konnte die Beeinträchtigung 
zeitnah von der Autobahnmeisterei 
festgestellt und so Schlimmeres 
verhindert werden. Der Gesamt-
schaden wird nach aktuellem Er-

kenntnisstand auf knapp 2.200 
Euro geschätzt. Dadurch, dass die 
Materialien sowohl auf der Fahr-
bahnseite (Autobahn) als auch auf 
der Rückseite (Landseite) entwen-
det wurden, sucht die Polizei jetzt 
nach Zeugen, die sachdienliche 
Hinweise auf die Täter und/oder 
den Tathergang geben können. Hin-
weise werden unter der Rufnummer 
04524/70770 oder per E-Mail an 
Scharbeutz.PABR@polizei.landsh.
de entgegengenommen.

Mutmaßlicher Diebstahl von Befestigungsmaterial an Lärmschutzwänden:

Autobahn GmbH bittet um Hinweise und kündigt Kontrollen an
Bad Schwartau. Im Zuge einer Stre-
ckenkontrolle der Autobahnmeis-
terei Bad Oldesloe wurden an Lärm-
schutzwänden der A1 Höhe Bad 
Schwartau am Montag vergangener 
Woche 202 fehlende Befestigungs-
elemente festgestellt. Diese wurden 
offenbar mutwillig entfernt und eine 
Gefährdung der Nutzerinnern und 
Nutzer billigend in Kauf genommen. 
Die Bauwerksprüfer der Außenstelle 
Lübeck wurden unverzüglich hinzu-
gezogen, um die Standfestigkeit zu 
prüfen und notwendige Sofortmaß-
nahmen zu veranlassen. Umgehend 
wurden die fehlenden Befestigungs-

elemente ersetzt und die Standfes-
tigkeit der Lärmschutzwände wieder 
sichergestellt.
Die Polizei sucht nach Zeugen (s.ne-
benstehenden Artikel).
Carsten Butenschön, Direktor der 
Niederlassung Nord, bittet um die 
Unterstützung aus der Bevölkerung: 
„Bitte melden Sie verdächtige Akti-
onen auf den Autobahnen den Po-
lizeidienststellen. Diese finden ver-
mehrt nachts und an Wochenenden 
statt.“
Er ergänzt: „Das ist ein gefährlicher 
Eingriff in den Straßenverkehr unter 
billigender Inkaufnahme der Gefähr-

dung der Nutzerinnen und Nutzer. 
Wir werden jeden Vorfall sofort zur 
Anzeige bringen!“ Aufgrund der 
aktuellen Vorkommnisse wird die 
Niederlassung Nord der Autobahn 
GmbH an entsprechenden Stellen 
vermehrt schwerpunktmäßige Kon-
trollen durchführen.
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TREPPENLIFTE FÜR IHR ZUHAUSE!

JETZT ANMELDEN zum 
INFOTAG am 10. April
Tel: 0451 – 290 715 0
Kommen Sie vorbei: Am 10. April fi ndet ein 
Infotag zum Thema „Treppenlifte“ in unserer 
Zentrale im Estlandring 7 in Lübeck statt. 
Experten der Lifta GmbH stehen von 8.30 Uhr 
bis 16 Uhr vor Ort bereit, um alle Ihre Fragen zu 
Treppenliften zu beantworten und individuelle 
Termine bei Ihnen zu Hause zu vereinbaren. 
Zudem präsentieren wir eine Vorführanlage, 
um Ihnen einen praktischen Einblick zu bieten.

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORFER STR. TRAVEMÜNDE  LÜBECK LÜBECK EUTIN
Birkenallee 1 Am Dreilingsberg 7  Schlutuper Str. 7 Moislinger Allee 6b Elisabethstr. 16 – 18
Tel. 04503 898 98 72  Tel. 04502 880 97 07  Tel. 0451 582 412 88 Tel. 0451 498 25 43 Tel. 04521 794 18 09

www.ostsee-medizintechnik.de

v.l.n.r.: Marco Kellersohn (Key Account Manager Liftstar), 
Marco Wilms u. Denny Zech (Geschäftsführung OMT)

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

Abhol- u. Bringservice (Lübeck und Umgebung 25,– Euro)

23611 Bad Schwartau · Knickrehm 5
Gewerbegebiet Langenfelde · Fax (0451) 284573

...  lassen Sie Ihre Teppiche  
nur  von Fachleuten  

waschen!

v (0451) 
281044

Teppichwäscherei
Hackenberg
seit über 30 Jahren!

Avetis Transporter
Transport / Lieferung
Umzug / Entsorgung

Haushaltsau� ösungen / Möbel / Montage

Mushegh Karapetyan
Maria-Goeppert-Straße 3 · 23562 Lübeck

0152 58437068 · muscho1510@web.de

Lieferung – Qualität, die man sehen kann.

NEU unsere Handy-Nr. 01520 / 3 76 03 65

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Wir starten in die Spargelsaion
Sportsbar & Bierstube „Der Kutscher“

geöffnet Do. bis Sa. ab 15.00 Uhr 
sowie So. ab 12.00 Uhr Frühschoppen

Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer e.V.:

Großes Ostervergnügen mit Rekordbeteiligung
Lübeck-Kücknitz/Travemünde. Zum 
20. Mal hat der Landschaftspflege-
verein Dummersdorfer Ufer e.V. zu 
seinem nun schon traditionellen 
„Osterfest“ am Karsamstag in die 
Naturschutzstation Dummersdorfer 
Ufer auf dem Schafberg am Rese-
bergweg eingeladen.
Bei schönstem Osterwetter folgten 
zahlreiche Gäste der Ankündigung 
zu einem entspannten Tag im Grü-
nen.
Zwischen 11 und 15 Uhr kamen 
etwa 1.200 Besucher mit über 400 
Kindern, um sich die Lämmer im 
Schafstall anzuschauen und sich 
auf die Ostereiersuche auf der Gro-
ßen Wiese auf dem Schafberg zu 
machen. Zwischendurch war auch 

für das leibliche Wohl mit lecke-
rer Lamm-Bratwurst, vegetarischen 
Dipps, Stockbrotessen sowie zahl-
reichen kleinen Attraktionen wie 
Figurenfilzen, ein „Schaf-Roulette“, 
Backen im Lehmbackofen, eine Ver-
losung und anderes mehr gesorgt.
Um diese Aufgabe zu stemmen, ka-
men 67 ehrenamtliche Vereinsmit-
glieder und Helfer zusammen, eine 
Rekordzahl!
Bei dem auch schon traditionellen 
Beisammensein der Helfer bedankte 
sich Matthias Braun stellvertretend 
für den Vorstand des Vereins herz-
lich für diese großartige Unterstütz
ung, ohne die ein Fest in dieser Grö-
ßenordnung nicht möglich gewesen 
wäre.

Der Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer e.V. freut sich über den 
großen Zuspruch beim Ostervergnügen. (Foto: hfr)

Einladung zum Workshop: Empowerment für politisch Engagierte
Ostholstein. Im Rahmen des Aktionsprogramms 
Kommune, „Mehr Frauen in die Politik!“, laden 
die Gleichstellungsbeauftragten aus dem Kreis 
Ostholstein zu einem Empowerment Workshop 
ein.
Unter dem Titel „Kommunikationsstrategien für 
das politische Parkett“ wird es darum gehen, 

schwierige Situationen und Gespräche selbstbe-
wusst zu führen und Konfliktsituationen schlag-
fertig zu entschärfen.
Zielgruppe sind aktive und an Kommunalpolitik 
interessierte Frauen.
Empowerment für Frauen auf dem politischen 
Parkett: Mit überzeugenden Kommunikations-
strategien und mit den „Goldenen Regeln der 
Kommunikation“, überzeugender Haltung und 
Stimme sowie der Vermeidung typischer „Kom-
munikationsfallen“ sind alle bestens gerüstet. 
Schlagfertigkeit kann man lernen! In diesem 
Workshop erhalten alle Teilnehmer theoreti-
schen Input und viele praxistaugliche Tipps, die 
man sofort umsetzen kann. Situationen aus der 
Praxis werden in einem wertschätzenden, ver-
trauensvollen Rahmen durchgespielt. In Einzel, 
Team- und Gruppenarbeit erhält man wertvolle 
Impulse und Ideen für schwierige Situationen 
und Gespräche.
Die erfahrene Referentin Nicola Sieverling 
(Hamburg/Travemünde) arbeitet als Kommuni-
kationsprofi und Beraterin. Sie war jahrelang 
Politikredakteurin beim Springer-Verlag und 
kennt die politischen „Machtspielchen“. Ihr 
Fachwissen gibt sie mit Tiefgang, Leichtigkeit 
und Humor weiter. Mehr Infos gibt es unter: 
www.plan-b-sieverling.de Ziel dieses Seminars: 
Mehr Selbstvertrauen und Sicherheit für schwie-
rige Gesprächssituationen erlernen und anhand 
konkreter Situationen bestens auf brenzlige Si-
tuationen vorbereitet sein. Der Workshop findet 
am Samstag, dem 4. Mai, von 10 bis 15 Uhr, in 
der Kreisverwaltung Ostholstein statt.
Der Ablauf ist wie folgt geplant: Get together 
von 10 bis 10.30 Uhr, Workshop von 10.30 bis 
14 Uhr, Austausch und Vernetzung von 14 bis 
15 Uhr.
Anmeldung bis zum 25. April per E-Mail an a.
boos@kreis-oh.de.
Hinweis: Der Kreis Ostholstein mit seinen da-
zugehörigen Städten, Gemeinden und Ämtern 

ist von 2023-2024 Modellregion des „Aktions-
programms Kommune - Frauen in die Politik!“. 
Das Kreisgebiet wurde von einer unabhängigen 
und fachkundigen Jury ausgewählt und über 
eineinhalb Jahre mit Förder- und Vernetzungs-
aktivitäten, einem überparteilichem und überre-
gionalem Mentoring-Programm unterstützt. Das 
Projekt wird vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Das 
Aktionsprogramm Kommune – Frauen in die Po-
litik! verbindet Empowerment, Motivation und 
bedarfsgerechte Unterstützung interessierter 
Kandidatinnen und bereits aktiver Politikerin-
nen, außerdem wird die überregionale Vernet-
zung und der Austausch von guten Praktiken ge-
fördert. Teil des lokalen Aktionsrahmens ist der 
Besuch des Landtags, eine Demokratiewerkstatt, 
Workshops zum Umgang mit Sexismus in der 
Politik und vieles mehr.

Referentin Nicole Sieverling.
(Foto: hfr)

Gemeindenachmittag:

Mitglieder des neuen Dorfvorstandes zu Gast
Niendorf. Für den nächsten Gemeindenach-
mittag der Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Niendorf/Ostsee, am Mittwoch, dem 
10. April, sind Mitglieder des neu gewählten 
Dorfvorstandes zu Gast. Neben einer kleinen 

Vorstellungsrunde soll 
im Mittelpunkt ein 
reger Gedankenaus-
tausch zwischen den 

Besuchern des Gemeindenachmittages und den 
Mitgliedern des Dorfvorstandes stehen. Beginn 
der Veranstaltung im Gemeinderaum, Störtebe-
kerweg 22b, in Niendorf/Ostsee, ist um 15.30 
Uhr. Dazu gibt es – wie immer – Kaffee und 
Kuchen.
Das Veranstaltungsteam würde sich über viele 
Gäste freuen. „Nutzen Sie den ersten Kontakt zu 
unserem neuen Dorfvorstand!“

„Frieden haben“: Konzert in Sereetz
Sereetz. Wenn uns so viel Leid be-
gegnet, wie können wir dann Frie-
den haben? Dieser Frage geht eine 
Konzertveranstaltung mit dem Titel 
„Frieden haben“ nach, zu der die 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz 
am Samstag, dem 6. April, einlädt. 

Das Werk ist für Stimme, E-Gitarre 
und Orgel konzipiert und beinhaltet 
Worte von Dietrich Bonhoeffer und 
Musik von Karin Lorenz. Beginn in 
der Ev.-Luth. Kirche Schifflein Chris-
ti, Ringstraße 25, in Sereetz ist um 
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Regionalmuseum Pönitz:

Historische Dokumente an das Gemeindearchiv übergeben
Pönitz/Scharbeutz. Alte Aufzeich-
nungen, Protokolle und Schuldoku-
mente befanden sich bis vor Kurzem 
im Archiv des Museums für Regio-
nalgeschichte in Pönitz. 
Protokolle von Gemeinderatssit-
zungen aus den 50er-Jahren, 150 
Jahre alte Schuldokumente, Auf-
zeichnungen aus den Dorfschaften 
in Sütterlinschrift: Das Museum für 
Regionalgeschichte war im Besitz 
wertvoller historischer Dokumente 

Protokolle von Gemeinderatssitzungen aus den 50er-Jahren, 150 Jahre 
alte Schuldokumente und Aufzeichnungen aus den Dorfschaften in 

Sütterlinschrift gehören zu den alten Dokumenten.
(Fotos: hfr)

04-05_rep_.indd   404-05_rep_.indd   4 03.04.24   10:4903.04.24   10:49



Seite

1
4
-2
0
2
4

5

MOBILITÄT 
OHNE 
GRENZEN!

TREPPENLIFTE FÜR IHR ZUHAUSE!

JETZT ANMELDEN zum 
INFOTAG am 10. April
Tel: 0451 – 290 715 0
Kommen Sie vorbei: Am 10. April fi ndet ein 
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Zentrale im Estlandring 7 in Lübeck statt. 
Experten der Lifta GmbH stehen von 8.30 Uhr 
bis 16 Uhr vor Ort bereit, um alle Ihre Fragen zu 
Treppenliften zu beantworten und individuelle 
Termine bei Ihnen zu Hause zu vereinbaren. 
Zudem präsentieren wir eine Vorführanlage, 
um Ihnen einen praktischen Einblick zu bieten.
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www.ostsee-medizintechnik.de

v.l.n.r.: Marco Kellersohn (Key Account Manager Liftstar), 
Marco Wilms u. Denny Zech (Geschäftsführung OMT)

Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer e.V.:

Großes Ostervergnügen mit Rekordbeteiligung
für das leibliche Wohl mit lecke-
rer Lamm-Bratwurst, vegetarischen 
Dipps, Stockbrotessen sowie zahl-
reichen kleinen Attraktionen wie 
Figurenfilzen, ein „Schaf-Roulette“, 
Backen im Lehmbackofen, eine Ver-
losung und anderes mehr gesorgt.
Um diese Aufgabe zu stemmen, ka-
men 67 ehrenamtliche Vereinsmit-
glieder und Helfer zusammen, eine 
Rekordzahl!
Bei dem auch schon traditionellen 
Beisammensein der Helfer bedankte 
sich Matthias Braun stellvertretend 
für den Vorstand des Vereins herz-
lich für diese großartige Unterstütz
ung, ohne die ein Fest in dieser Grö-
ßenordnung nicht möglich gewesen 
wäre.

Einladung zum Workshop: Empowerment für politisch Engagierte

ist von 2023-2024 Modellregion des „Aktions-
programms Kommune - Frauen in die Politik!“. 
Das Kreisgebiet wurde von einer unabhängigen 
und fachkundigen Jury ausgewählt und über 
eineinhalb Jahre mit Förder- und Vernetzungs-
aktivitäten, einem überparteilichem und überre-
gionalem Mentoring-Programm unterstützt. Das 
Projekt wird vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Das 
Aktionsprogramm Kommune – Frauen in die Po-
litik! verbindet Empowerment, Motivation und 
bedarfsgerechte Unterstützung interessierter 
Kandidatinnen und bereits aktiver Politikerin-
nen, außerdem wird die überregionale Vernet-
zung und der Austausch von guten Praktiken ge-
fördert. Teil des lokalen Aktionsrahmens ist der 
Besuch des Landtags, eine Demokratiewerkstatt, 
Workshops zum Umgang mit Sexismus in der 
Politik und vieles mehr.

Referentin Nicole Sieverling.
(Foto: hfr)

Gemeindenachmittag:

Mitglieder des neuen Dorfvorstandes zu Gast
Besuchern des Gemeindenachmittages und den 
Mitgliedern des Dorfvorstandes stehen. Beginn 
der Veranstaltung im Gemeinderaum, Störtebe-
kerweg 22b, in Niendorf/Ostsee, ist um 15.30 
Uhr. Dazu gibt es – wie immer – Kaffee und 
Kuchen.
Das Veranstaltungsteam würde sich über viele 
Gäste freuen. „Nutzen Sie den ersten Kontakt zu 
unserem neuen Dorfvorstand!“

„Frieden haben“: Konzert in Sereetz
Das Werk ist für Stimme, E-Gitarre 
und Orgel konzipiert und beinhaltet 
Worte von Dietrich Bonhoeffer und 
Musik von Karin Lorenz. Beginn in 
der Ev.-Luth. Kirche Schifflein Chris-
ti, Ringstraße 25, in Sereetz ist um 
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Regionalmuseum Pönitz:

Historische Dokumente an das Gemeindearchiv übergeben
Pönitz/Scharbeutz. Alte Aufzeich-
nungen, Protokolle und Schuldoku-
mente befanden sich bis vor Kurzem 
im Archiv des Museums für Regio-
nalgeschichte in Pönitz. 
Protokolle von Gemeinderatssit-
zungen aus den 50er-Jahren, 150 
Jahre alte Schuldokumente, Auf-
zeichnungen aus den Dorfschaften 
in Sütterlinschrift: Das Museum für 
Regionalgeschichte war im Besitz 
wertvoller historischer Dokumente 

aus der Geschichte der Ortschaften 
der jetzigen Gemeinde Scharbeutz, 
der früheren Gemeinde Gleschen-
dorf – zu der bis 1955 auch Schar-
beutz und Haffkrug gehörten - und 
der früheren Gemeinde Siblin, zu 
der der Bahnhof Gleschendorf/Pö-
nitz gehörte, die bis weit in das 19. 
Jahrhundert zurückreichen.
Es handelt sich um Protokollbücher 
von Dorfschaftsversammlungen 
(1869-1933), Protokolle der Ge-

meinderatssitzungen 
(1945-1959) der Ge-
meinde Gleschen-
dorf sowie um Proto-
kolle der ehemaligen 
Dorfschulen.
Diese historischen 
Bücher und Ordner 
schlummerten jahr-
zehntelang in dem 
Archiv des Vereins 
für Regionalge-
schichte und nun 
hat der Vorstand be-
schlossen, sie dem 
Archiv der Gemein-
de Scharbeutz zu 
überlassen. Hierhin 
können Interessierte 
sich wenden, falls 
sie darin Einblick 
nehmen möchten.
Der Trägerverein des 
Museums hat diese 
wichtigen Doku-
mente vor Kurzem 
an das Gemeindear-
chiv in Scharbeutz übergeben.
Am Dienstag, dem 26. März, fand 
die Übergabe durch die Vereinsvor-
sitzende Karin Bühring an Bürger-
meisterin Bettina Schäfer und Ge-
meindearchivarin Andrea Looks im 

Museum statt.
Bürgermeisterin Schäfer zeigte sich 
sehr beeindruckt von diesen Doku-
menten und die Archivarin freute 
sich, da aus diesem Bereich noch 
nicht so viel in ihrem Archiv zu fin-
den ist.

Karin Bühring vom Verein für Regionalgeschichte 
(Mitte) bei der Übergabe der historischen 

Dokumente an Gemeindearchivarin Andrea Looks 
(links) und Bürgermeisterin Bettina Schäfer.

Protokolle von Gemeinderatssitzungen aus den 50er-Jahren, 150 Jahre 
alte Schuldokumente und Aufzeichnungen aus den Dorfschaften in 

Sütterlinschrift gehören zu den alten Dokumenten.
(Fotos: hfr)

Lungensport-Gruppe sucht Verstärkung
Kücknitz. Die Lungensport-Gruppe 
des TSV Kücknitz hat noch Plätze 
frei. Mit Übungen für Kraft, Ausdau-
er und Beweglichkeit kann man die 
körperliche Belastbarkeit steigern 

sowie Atem- und Entspannungstech-
niken erlernen. Unter dem Motto 
„Gemeinsam wieder Spaß an Bewe-
gung haben“ trifft sich die Gruppe 
immer donnerstags von 17 bis 18 

Uhr in der Turnhalle der Matthi-
as-Leithoff-Schule, Haferkoppel 11 
in Lübeck-Kücknitz. Über Zuwachs 
aus Travemünde, Bad Schwartau, 
Timmendorfer Strand und Umge-

bung würde man sich freuen.
Infos und Anmeldung bie Karin 
Mathias per E-Mail an gesundheits-
sport@karin-mathias.de oder unter 
Telefon 0151-59175538. 
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

Rotary
Club Neustadt-Ostsee

FREITAG, 12. JULI 2024, 19.30 UHR
ANCORA MARINA, NEUSTADT I.H.

Die Karten gibt es für 25 € bei der Buchhandlung Buchstabe Am Markt, der LN Ticketwelt Haase 
in der Lienaustr. 10, an allen bekannten „Lübeck Ticket“ Vorverkaufsstellen und im Netz unter 

www.bagarino.de, Telefonischer Kartenservice unter 04561-2333 Ticketwelt Neustadt in Fa. Haase. 

BENEFIZKONZERT

RICHIE ARNDT BAND

MARC BREITFELDER BAND 
GEORG SCHROETER

BERTRAM SCHOLZ

FESTIVAL

SUMMERTIME

BLUES

Einkommensteuererklärung
ab € 99,- zzgl. USt

Wir beraten Sie bei Ihnen zu Hause, per Telefon oder digital.
Tel. 01 60 - 2 49 21 55 • steuerberatung-lindemann@gmx.de

www.steuerberatunglindemann.com
Steuerberater Herbert Lindemann

Wanderbare Lübecker Bucht:

Warum das Wandern an der Ostsee eine richtig gute Idee ist
Lübecker Bucht. Während das 
Wandern in den Bergen bekannt 
und beliebt ist, ist die Ostseeküs-
te Schleswig-Holsteins als Wan-

derregion noch ein Geheimtipp. 
In der Lübecker Bucht laden viele 
verschiedene Themenrouten zum 
Spazieren und entspannten Wan-

dern ein und führen dabei durch 
vielfältige Landschaften. Hierbei 
geht’s mit frischer Brise am Strand 
entlang, durch Salzwiesen, Wäl-
der und Seenlandschaften. Neben 
den Touren für jedes Fitnesslevel 
gibt es ab Anfang April in der Lü-
becker Bucht auch eine dreiteilige 
Wander-Challenge, die dazu ein-
lädt, das Wandererlebnis am Meer 
etwas sportlicher anzugehen: den 
Wanderthlon Lübecker Bucht.

So wandert man den Wanderthlon 
Lübecker Bucht

Der Wanderthlon ist eine dreiteili-
ge Wander-Challenge für alle, die 
so richtig Lust aufs Wandern haben. 
Er beinhaltet drei Rundtouren, die 
sich in ihrer Streckenlänge steigern 
und jedes Mal wird’s ein bisschen 
sportlicher. Alle Routen werden mit 
einem Wanderpass abgewandert, 
den es kostenfrei in den Tourist-In-
fos der Ostsee-Orte Scharbeutz, 
Sierksdorf, Pelzerhaken und im Ha-
fen von Neustadt in Holstein gibt. 
Während der Wanderthlon-Wan-
derungen werden nicht nur schöne 
Eindrücke, sondern auch Stempel 
in dem persönlichen Wanderpass 
gesammelt und am Ende gibt es für 
jede gewanderte Tour einen origi-
nal Lübecker Bucht-Stocknagel.

Die drei Touren des Wanderthlons

Zum Einstieg in das sportliche 
Wandern in der Lübecker Bucht 
eignet sich ‚De lütte Tour‘. Lütt ist 
plattdeutsch und bedeutet klein. 
Aber auch diese Route kann schon 
etwas. Sie ist 17 Kilometer lang 
und startet am Hafen von Neustadt 
in Holstein. Weiter geht’s durch 
Salzwiesen und die frische Küsten-
landschaft und wer mag, gönnt sich 

bei dieser Einsteigertour einen Pau-
senstopp mit leckerer Torte. Nach 
lütt kommt groot (groß). ‚De groote 
Tour‘ ist die zweitlängste Tour des 
Wanderthlons. Sie ist 25 Kilometer 
lang und führt in rund 6 Stunden 
am Strand und der Steilküste ent-
lang, über Feldwege, vorbei an 
kleinen Dörfern und auch über 
eine Teilstrecke des Mönchswe-
ges. ‚De bannig groote Tour‘ (sehr 
groß) ist die Königsklasse des Wan-
derthlons. Sie hat eine Länge von 
30 Kilometern, startet im Ostseeort 
Scharbeutz und führt zunächst im-
mer am Meer entlang zum Nach-
barort Sierksdorf. Weiter geht’s 
über ein Teilstück des Jakobsweges, 
vorbei an malerischen Seen bis in 
die Holsteinische Schweiz und in 
einer Schleife durch die Scharbeut-
zer Heide zurück an den Strand.

Wandern mit Kindern? Das geht!

Auch für Kinder kann Wandern 
ein tolles Erlebnis sein und für die 
ganze Familie ein schöner Ausflug 
im Freien – zumindest, wenn die 
Streckenlänge stimmt und es un-
terwegs Spannendes zu entdecken 
gibt. In der Lübecker Bucht lädt die 
‚Mads Möwe Tour‘ Familien zu ei-
ner zwei Kilometer langen Wande-
rung mit kindgerechtem Spaßfaktor 
ein. Die Strecke führt an einem 
großen Spielplatz vorbei, am Ha-
fen werden die Boote beim Wellen-
schaukeln beobachtet, einen lecke-
ren Motivationsschub gibt es bei 
einer der Eisdielen und der Ausflug 
endet beim Mitmach-Museum, wo 
Kinder spielerisch die Geschichte 
der Region kennenlernen.
Alle Informationen rund ums Wan-
dern in der Lübecker Bucht gibt es 
online unter www.wanderthlon.de.

In der Lübecker Bucht gibt es neben vielen Touren für jedes Fitnesslevel 
 ab Anfang April 2024 auch eine dreiteilige Wander-Challenge .

(Foto: TALB)

Brückensanierung in der Kaltenhöfer Straße:  

Vorarbeiten ab Montag
Bad Schwartau. Am kommenden 
Montag, 8. April, beginnen in Bad 
Schwartau die Vorarbeiten für die 
Sanierungsarbeiten an der Brücke in 
der Kaltenhöfer Straße (L186). 
Es müssen im Bereich des Brücken-
bauwerks diverse vorhandene Lei-
tungen umgelegt beziehungsweise 
erneuert werden, bevor mit den 
eigentlichen Sanierungsarbeiten be-
gonnen werden kann.
Hier kann es zu Verkehrsbehinde-
rungen kommen, da die Straße im 
Bereich des Brückenbauwerks für 
die Zeit der Arbeiten halbseitig ge-
sperrt werden muss.
Der Verkehr wird mittels Baustel-

Polizeibericht:

Autofahrer betrunken und mit  
falschen Kennzeichen unterwegs 

Sierksdorf. In der vergangenen 
Sonntagnacht, vom 31. März auf 
den 1. April, wurde bei einem Au-
tofahrer im Rahmen einer Kontrolle 
auf dem Parkplatz Neustädter Bucht 
an der Autobahn 1 Atemalkohol 
festgestellt. Ihm wurde eine Blut-
probe entnommen. Später stell-
te sich heraus, dass das genutzte 
Fahrzeug gar nicht zugelassen und 
falsche Kennzeichen angebracht 
waren.
Gegen Mitternacht kontrollierte 
eine Streifenwagenbesatzung der 
Zollkontrolleinheit Heiligenhafen 
einen silbernen VW Golf auf dem 
Parkplatz Neustädter Bucht an der 
A1. Während der Kontrolle stellten 
sie Atemalkoholgeruch bei dem 
32-jährigen Fahrzeugführer fest und 
zogen die Schutzpolizei hinzu. Eine 
Streifenwagenbesatzung des Poli-
zei - Autobahn- und Bezirksreviers 
Scharbeutz begab sich zum Einsatz

ort und übernahm die Überprüfung 
des Ostholsteiners.
Bei einem durchgeführten Atem-
alkoholtest wurde ein vorläufiger 
Wert von 1,48 Promille festgestellt. 
Dies hatte die Entnahme einer Blut-
probe auf der Dienststelle zur Folge. 
Das Auto musste der Mann stehen 
lassen. Da er nur eine Kopie seines 
Führerscheins vorzeigen konnte, 
wurde diese einbehalten. Fahrer-
laubnispflichtige Fahrzeuge darf er 
nun nicht mehr fahren.
Überdies hinaus fanden die Beam-
ten heraus, dass die an dem Golf 
angebrachten Kennzeichen eigent-
lich zu einem Pkw Nissan des Ost-
holsteiners gehörten. Es wird nun 
neben der Anzeige wegen des Ver-
dachts der Trunkenheitsfahrt auch 
wegen des Verdachts der Urkun-
denfälschung und eines Verstoßes 
nach dem Pflichtversicherungsge-
setz ermittelt.

Landeskommando informiert über den Operationsplan Deutschland
Ostholstein. Das für die Landes-
verteidigung zuständige territoriale 
Führungskommando der Bundes-
wehr entwickelt derzeit den Ope-
rationsplan Deutschland (OPLAN 
DEU).
Dieser Operationsplan ist der mili-
tärische Anteil am Gesamtverteidi-
gungsplan, in den als zweite Säule 
die Konzeption ziviler Verteidigung 
einfließt und in der Gesamtverant-
wortung des Bundesministeriums 
des Innern entwickelt wird.
Das Kommando, bestehend aus Ex-
pertinnen und Experten sowie Pla-
nerinnen und Planern aus allen Tei-
len und Bereichen der Bundeswehr, 
betrachtet in diesem Plan unter an-
derem die Unterstützungsbedarfe 
für die Bundeswehr durch die zivile 
Seite aus militärischer Sicht.
In den Operationsplan fließen wei-
terhin Aspekte, zum Beispiel zu kri-

Zwei Auto- und ein E-Scooterfahrer:

Verkehrsunfälle unter 
 Alkoholeinfluss 

Ostholstein/Scharbeutz. Am ver-
gangenen Ostersonntag, dem 31. 
März, stellte die Polizei in Osthol-
stein insgesamt drei Fahrzeugfüh-
rer unter Alkoholeinfluss fest. Ein 
44-Jähriger verursachte in Schar-
beutz mit 1,90 Promille einen Un-
fall. Ein 19-Jähriger kam mit 1,36 
Promille bei Schönwalde von der 
Fahrbahn ab und bei Harmsdorf er-
eignete sich ein Unfall, bei dem ein 
48-Jähriger mit 2,20 Promille betei-
ligt war. Gegen alle Fahrzeugführer 
wurden entsprechende Strafverfah-
ren eingeleitet. Der erste Verkehrs-
unfall wurde der Polizei um 1.08 
Uhr gemeldet. Ein Streifenwagen 
der Polizeistation Scharbeutz stell-
te am Unfallort fest, dass ein 44 
Jahre alter E-Scooterfahrer frontal 
mit einem Radfahrer kollidiert war. 
Der Radfahrer wurde hierbei leicht 
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* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665
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Wanderbare Lübecker Bucht:

Warum das Wandern an der Ostsee eine richtig gute Idee ist
bei dieser Einsteigertour einen Pau-
senstopp mit leckerer Torte. Nach 
lütt kommt groot (groß). ‚De groote 
Tour‘ ist die zweitlängste Tour des 
Wanderthlons. Sie ist 25 Kilometer 
lang und führt in rund 6 Stunden 
am Strand und der Steilküste ent-
lang, über Feldwege, vorbei an 
kleinen Dörfern und auch über 
eine Teilstrecke des Mönchswe-
ges. ‚De bannig groote Tour‘ (sehr 
groß) ist die Königsklasse des Wan-
derthlons. Sie hat eine Länge von 
30 Kilometern, startet im Ostseeort 
Scharbeutz und führt zunächst im-
mer am Meer entlang zum Nach-
barort Sierksdorf. Weiter geht’s 
über ein Teilstück des Jakobsweges, 
vorbei an malerischen Seen bis in 
die Holsteinische Schweiz und in 
einer Schleife durch die Scharbeut-
zer Heide zurück an den Strand.

Wandern mit Kindern? Das geht!

Auch für Kinder kann Wandern 
ein tolles Erlebnis sein und für die 
ganze Familie ein schöner Ausflug 
im Freien – zumindest, wenn die 
Streckenlänge stimmt und es un-
terwegs Spannendes zu entdecken 
gibt. In der Lübecker Bucht lädt die 
‚Mads Möwe Tour‘ Familien zu ei-
ner zwei Kilometer langen Wande-
rung mit kindgerechtem Spaßfaktor 
ein. Die Strecke führt an einem 
großen Spielplatz vorbei, am Ha-
fen werden die Boote beim Wellen-
schaukeln beobachtet, einen lecke-
ren Motivationsschub gibt es bei 
einer der Eisdielen und der Ausflug 
endet beim Mitmach-Museum, wo 
Kinder spielerisch die Geschichte 
der Region kennenlernen.
Alle Informationen rund ums Wan-
dern in der Lübecker Bucht gibt es 
online unter www.wanderthlon.de.

Brückensanierung in der Kaltenhöfer Straße:  

Vorarbeiten ab Montag
Bad Schwartau. Am kommenden 
Montag, 8. April, beginnen in Bad 
Schwartau die Vorarbeiten für die 
Sanierungsarbeiten an der Brücke in 
der Kaltenhöfer Straße (L186). 
Es müssen im Bereich des Brücken-
bauwerks diverse vorhandene Lei-
tungen umgelegt beziehungsweise 
erneuert werden, bevor mit den 
eigentlichen Sanierungsarbeiten be-
gonnen werden kann.
Hier kann es zu Verkehrsbehinde-
rungen kommen, da die Straße im 
Bereich des Brückenbauwerks für 
die Zeit der Arbeiten halbseitig ge-
sperrt werden muss.
Der Verkehr wird mittels Baustel-

lenampel wechselseitig an der Bau-
stelle vorbeigeführt. Auch wird die 
zulässige Geschwindigkeit in die-
sem Teilstück auf 30 km/h reduziert 
sowie ein absolutes Halteverbot auf 
beiden Seiten angeordnet. 
Die Abstellmöglichkeit von Fahrzeu-
gen im Bereich der Schwartau auf 
der unbefestigten Fläche ist dann 
nicht mehr gegeben, da dieses Areal 
für die Baustelleneinrichtung benö-
tigt wird. 
Die Arbeiten dauern bis zum 30. 
April an. 
In diesem Zeitraum sollte der Be-
reich möglichst weiträumig umfah-
ren werden.

Polizeibericht:

Autofahrer betrunken und mit  
falschen Kennzeichen unterwegs 

ort und übernahm die Überprüfung 
des Ostholsteiners.
Bei einem durchgeführten Atem-
alkoholtest wurde ein vorläufiger 
Wert von 1,48 Promille festgestellt. 
Dies hatte die Entnahme einer Blut-
probe auf der Dienststelle zur Folge. 
Das Auto musste der Mann stehen 
lassen. Da er nur eine Kopie seines 
Führerscheins vorzeigen konnte, 
wurde diese einbehalten. Fahrer-
laubnispflichtige Fahrzeuge darf er 
nun nicht mehr fahren.
Überdies hinaus fanden die Beam-
ten heraus, dass die an dem Golf 
angebrachten Kennzeichen eigent-
lich zu einem Pkw Nissan des Ost-
holsteiners gehörten. Es wird nun 
neben der Anzeige wegen des Ver-
dachts der Trunkenheitsfahrt auch 
wegen des Verdachts der Urkun-
denfälschung und eines Verstoßes 
nach dem Pflichtversicherungsge-
setz ermittelt.

Landeskommando informiert über den Operationsplan Deutschland
Ostholstein. Das für die Landes-
verteidigung zuständige territoriale 
Führungskommando der Bundes-
wehr entwickelt derzeit den Ope-
rationsplan Deutschland (OPLAN 
DEU).
Dieser Operationsplan ist der mili-
tärische Anteil am Gesamtverteidi-
gungsplan, in den als zweite Säule 
die Konzeption ziviler Verteidigung 
einfließt und in der Gesamtverant-
wortung des Bundesministeriums 
des Innern entwickelt wird.
Das Kommando, bestehend aus Ex-
pertinnen und Experten sowie Pla-
nerinnen und Planern aus allen Tei-
len und Bereichen der Bundeswehr, 
betrachtet in diesem Plan unter an-
derem die Unterstützungsbedarfe 
für die Bundeswehr durch die zivile 
Seite aus militärischer Sicht.
In den Operationsplan fließen wei-
terhin Aspekte, zum Beispiel zu kri-

tischer und verteidigungswichtiger 
Infrastruktur oder der gegenseitigen 
Leistungserbringung der zivilen 
Seite ein. Die Notwendigkeit eines 
solchen Planes und der im Grund-
gesetz verankerte gesamtstaatliche 
Ansatz wird aktuell auf landes- und 
kommunaler Ebene vorgestellt.
Am 14. März war Oberst Axel 
Schneider, Kommandeur des Lan-
deskommandos Schleswig-Holstein, 
daher im Kreishaus und hat der 
Kreisverwaltung und den Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern 
den aktuellen Sachstand des Plans 
vorgestellt.
Ein Kernelement des Operati-
onsplans Deutschlands ist die zi-
vil-militärische Interaktion zur 
gegenseitigen gesamtstaatlichen Un-
terstützung. Es geht dabei einerseits 
um die militärische Unterstützung 
der Zivilverteidigung, gleichzeitig 

aber auch um den zivilen Beitrag 
zu den militärischen Verteidigungs-
planungen. „Die vorgesehenen si-
cherheitspolitischen Aspekte auf 

nationaler Ebene sollen uns sensibi-
lisieren und zu einem besseren Ver-
ständnis beitragen“, sagte Landrat 
Timo Gaarz bei der Veranstaltung.

Kreispräsidentin Petra Kirner (links) mit Oberst Axel Schneider, Landrat 
Timo Gaarz und der Scharbeutzer Bürgermeisterin Bettina Schäfer.

(Foto: Kreis Ostholstein)

Zwei Auto- und ein E-Scooterfahrer:

Verkehrsunfälle unter 
 Alkoholeinfluss 

Ostholstein/Scharbeutz. Am ver-
gangenen Ostersonntag, dem 31. 
März, stellte die Polizei in Osthol-
stein insgesamt drei Fahrzeugfüh-
rer unter Alkoholeinfluss fest. Ein 
44-Jähriger verursachte in Schar-
beutz mit 1,90 Promille einen Un-
fall. Ein 19-Jähriger kam mit 1,36 
Promille bei Schönwalde von der 
Fahrbahn ab und bei Harmsdorf er-
eignete sich ein Unfall, bei dem ein 
48-Jähriger mit 2,20 Promille betei-
ligt war. Gegen alle Fahrzeugführer 
wurden entsprechende Strafverfah-
ren eingeleitet. Der erste Verkehrs-
unfall wurde der Polizei um 1.08 
Uhr gemeldet. Ein Streifenwagen 
der Polizeistation Scharbeutz stell-
te am Unfallort fest, dass ein 44 
Jahre alter E-Scooterfahrer frontal 
mit einem Radfahrer kollidiert war. 
Der Radfahrer wurde hierbei leicht 

verletzt. Im Verlauf des Einsatzes 
konnten die Beamten Atemalko-
holgeruch bei dem E-Scooterfahrer 
wahrnehmen. Der anschließende 
Test ergab einen vorläufigen Wert 
von 1,90 Promille. Dem 44-Jährigen 
wurde eine Blutprobe entnommen 
und ein Strafverfahren wegen des 
Verdachts der Gefährdung des Stra-
ßenverkehrs infolge des Genusses 
alkoholischer Getränke eingeleitet. 
Um 6.30 Uhr ereignete sich ein 
weiterer Verkehrsunfall, als auf der 
L 216 bei Neustadt ein Pkw von 
der Straße abkam und mit einem 
Baum kollidierte. Der 19-jährige 
Fahrzeugführer und seine 17-jäh-
rige Beifahrerin wurden bei dem 
Unfall leicht verletzt. Ein Atemalko-
holtest ergab bei dem Fahrer einen 
vorläufigen Promillewert von 1,36 
Promille.

06-07_rep_.indd   706-07_rep_.indd   7 03.04.24   10:5003.04.24   10:50



Seite
1
4
-2
0
2
4

8 Präventionsstelle der Polizeidirektion Lübeck: Tipps zum Start in die Motorradsaison
Ostholstein/Lübeck. Mit Beginn des 
Frühlings startet auch die Motorrad-
saison. Die Temperaturen werden 
milder und für viele heißt es nach 
der Winterpause nun wieder ab aufs 
Bike.
Damit alle die Motoradsaison unfall-
frei genießen können, hat die Prä-
ventionsstelle der Polizeidirektion 
Lübeck ein paar Tipps:
– Führt einen Frühjahrs-Check bei 
Eurem Motorrad durch.
- Beginnt mit kurzen Touren. Nutzt 
gern auch angebotene Fahrsicher-
heitstrainings.
– Achtet auf Eure Geschwindigkeit 
und vermeidet riskante Fahrmanö-
ver.
– Beachtet den toten Winkel.
– Fahrt rücksichtsvoll, vorausschau-
end und rechnet mit Fehlern ande-
rer.
– Seid für andere Verkehrsteilneh-
mende sichtbar. Schaltet Fahrlicht 
ein und tragt auffällige Schutzklei-

dung und Warnweste.
„In diesem Zusammenhang sei er-
wähnt, dass wir in Kooperation mit 
den örtlichen Zulassungsstellen ins-
gesamt 500 kostenlose Warnwes-
ten des Deutschen Verkehrssicher-
heits-Rates (DVR) mit dem Motto 
,Runter vom Gas‘ an Biker ausgeben. 
Lasst Ihr also Euer Motorrad neu zu 
oder meldet es um, bekommt Ihr in 
Lübeck an den Standorten Hoch-
schulstadtteil, Innenstadt, Marli, St. 
Lorenz, Moisling und Kücknitz, so-
wie bei der Zulassungsstelle in Eu-
tin im Kreis Ostholstein auf Wunsch 
eine Weste ausgehändigt.“
Beiliegend dazu befindet sich ein 
Flyer mit weiteren Präventionstipps 
und der Hinweis auf aktuelle Termi-
ne für Motorrad-Sicherheitstrainigs-
kurse der Kreisverkehrswacht Her-
zogtum Lauenburg e.V.. Insgesamt 
werden im Mai und Juni 2024 acht 
voneinander unabhängige, kosten-
pflichtige Kurse auf der Fläche des 

Mit Beginn des Frühlings startet auch die Motorradsaison.
(Foto: Polizei Lübeck)

Ausbildungsparks Blankensee in Lü-
beck angeboten. Anmeldung hierzu 
per E-Mail an kvw-rz-motorrad@
web.de.

Die Präventionsstelle der Polizeidi-
rektion Lübeck wünscht allzeit gute 
Fahrt und eine sichere Motorradsai-
son 2024.

17. Kulturpreisverleihung: Landrat Timo Gaarz bittet um Vorschläge
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
lobt für das Jahr 2024 und damit 
zum 17. Mal seinen Kulturpreis aus. 
„Der mit 2.500 Euro dotierte Preis 
soll die Arbeit der Kunst- und Kul-
turschaffenden im Kreisgebiet wür-
digen und anerkennen“, so Landrat 
Timo Gaarz. Der alle zwei Jahre ver-
liehene Kulturpreis wurde zuletzt im 
Jahr 2022 ausgeschrieben.
Vorschläge für die Auszeichnung 
können bis zum 15. Mai schriftlich 
bei der Stiftung zur Förderung der 
Kultur und der Erwachsenenbildung 

in Ostholstein eingereicht werden.
Vorschläge für die Verleihung des 
Kulturpreises sind aus allen Kultur-
bereichen möglich, z.B. der bilden-
den Kunst, Theater, Film, Medien, 
Literatur, Musik wie auch aus der 
Heimatforschung und der Museen. 
Die Auszeichnung wird an Einzel-
personen wie auch an Gruppen 
vergeben. Neben langjährig in der 
Kultur tätigen Persönlichkeiten kön-
nen darunter auch junge, aufstre-
bende Künstlerinnen und Künstler 
sein. Vorschlagsberechtigt sind alle 

Bürgerinnen und Bürger im Kreis 
Ostholstein.
Die Vorschläge sollen folgende An-
gaben erhalten:
- Namen der vorgeschlagenen Perso-
nen oder Gruppen
- Adresse
- Kulturbereich (z.B. bildende Kunst, 
Theater, Film etc.)
- eine Übersicht über die bisherige 
Tätigkeit.
Weitere Auskünfte erteilt Petra 
Macht von der Kulturstiftung unter 
der Telefonnummer 04521-788-

7084 oder per E-Mail an p.macht@
kreis-oh.de.
Die Entscheidung über die Verlei-
hung des Kulturpreises trifft das Ku-
ratorium der Stiftung zur Förderung 
der Kultur und der Erwachsenenbil-
dung in Ostholstein. Die Preisverlei-
hung ist für Anfang Dezember 2024 
vorgesehen.
Eine Übersicht der bisherigen Preis-
trägerinnen und Preisträger ist unter 
www.kulturstiftungen.kreis-oh.de/
Kulturförderung/Kulturpreis zu fin-
den.

Gesund ins Frühjahr starten und den Vitamin-D-Speicher auffüllen 
Ostholstein. Vitamin D nimmt 
eine Schlüsselrolle beim Kno-
chenstoffwechsel ein. Anders als 
bei anderen Vitaminen kann der 
menschliche Körper selber dieses 
wichtige Vitamin durch regelmäßi-
ge Aufenthalte im Freien durch das 
natürliche Sonnenlicht herstellen. 
Dennoch berichten Experten des 
Robert-Koch-Instituts (RKI), dass je-
der Dritte Erwachsene in Deutsch-
land mangelhaft mit Vitamin D ver-
sorgt ist. Was Wenige wissen: Ein 
Aufenthalt in hellen Räumen reicht 
nicht aus, da die UV-B-Anteile im 
Sonnenlicht nicht durch das Glas 
in Fensterscheiben dringen können. 
„Hinzukommt, dass nur wenige Le-
bensmittel nennenswerte Mengen 
an Vitamin D enthalten. Dadurch 
kann es bei den Menschen im Kreis 
Ostholstein insbesondere im Win-
ter und zeitigen Frühjahr zu einem 
niedrigen Vitamin-D-Spiegel kom-
men. Ältere Menschen und Säuglin-
ge sind hiervon insbesondere betrof-
fen“, sagt AOK-Serviceregionsleiter 
Reinhard Wunsch.
Vitamin D hat eine Sonderstellung 
unter den Nährstoffen, denn durch 
die natürliche UV-B Strahlung der 
Sonne kann der menschliche Kör-
per es selber produzieren und in 
Fett- und Muskelgewebe sowie in 
der Leber speichern. Vitamin D för-
dert die Aufnahme von Calcium und 
Phosphat aus dem Darm sowie de-
ren Einbau in den Knochen. Damit 
hat Vitamin D eine Schlüsselrolle 
beim Knochenstoffwechsel. Prak-
tisch für den Winter: In der dunklen 
Zeit des Jahres greift der Körper also 
auf den Vorrat aus dem Sommer zu-
rück. Dieser reicht bei den meisten 
Menschen aus, um ohne Mangel
erscheinungen durch den Winter 
zu kommen. Aber nicht bei allen. 
Säuglinge können eher von einem 

Noch bis zum 4. Mai:

Kostenfreier Kompost  
vom Zweckverband

Bad Schwartau/Ostholstein. Die 
Trennung von Bioabfall ist entschei-
dend für den Schutz der Umwelt. 
Durch die richtige Entsorgung von 
Bioabfällen können organische Ab-
fälle dem Recyclingprozess zurück-
geführt und zu wertvollem Kompost 
verarbeitet werden.
Noch bis zum 4. Mai haben alle 
Nutzer einer Biotonne in Ostholstein 
aktuell die Möglichkeit, kostenlos 
Kompost auf den Recyclinghöfen 
des ZVO in Bad Schwartau, Neu-
ratjensdorf und Neustadt i.H. zu 
erhalten.
Diese Aktion ist Teil einer Koopera-
tion zwischen dem ZVO und den 
Entsorgungsbetrieben Lübeck, die 
darauf abzielt, die Attraktivität der 
Biotonne zu steigern und die Be-
deutung korrekter Abfalltrennung 
zu unterstreichen. Die Entsorgungs-
betriebe Lübeck behandeln einen 
Großteil des in Ostholstein gesam-
melten Bioabfalls. Im Gegenzug er-
hält der ZVO Kompost, den er den 
Bürgern, die eine Biotonne nutzen, 
im Aktionszeitraum kostenfrei zur 
Verfügung stellt. Die Abgabe des 
Komposts erfolgt in haushaltsübli-
chen Mengen, wobei pro Haushalt 
maximal 1 Kubikmeter ausgegeben 
wird.
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Dipl. Sachverst. (DIA) 
Zertifizierter Immobiliengutachter 

DIAZert (LF) – DIN en ISO/IEC 17024

Sachverständigenbüro & 
Immobilienberatung

Verkauf von bebauten und 
unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten 
als total bedient!
T: 0 45 04 - 70 72 68

www.peterblaas.de

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an: 
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank, 
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk. 

Fliesenarbeit, Trokenbauer, Vinyl und Lami-
nat verlegen. Tel. 0176615441820451  -  88  333  766

in fo@die fachmakler.de

Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Präventionsstelle der Polizeidirektion Lübeck: Tipps zum Start in die Motorradsaison

Mit Beginn des Frühlings startet auch die Motorradsaison.
(Foto: Polizei Lübeck)

Die Präventionsstelle der Polizeidi-
rektion Lübeck wünscht allzeit gute 
Fahrt und eine sichere Motorradsai-
son 2024.

17. Kulturpreisverleihung: Landrat Timo Gaarz bittet um Vorschläge
7084 oder per E-Mail an p.macht@
kreis-oh.de.
Die Entscheidung über die Verlei-
hung des Kulturpreises trifft das Ku-
ratorium der Stiftung zur Förderung 
der Kultur und der Erwachsenenbil-
dung in Ostholstein. Die Preisverlei-
hung ist für Anfang Dezember 2024 
vorgesehen.
Eine Übersicht der bisherigen Preis-
trägerinnen und Preisträger ist unter 
www.kulturstiftungen.kreis-oh.de/
Kulturförderung/Kulturpreis zu fin-
den.

Gesund ins Frühjahr starten und den Vitamin-D-Speicher auffüllen 
Ostholstein. Vitamin D nimmt 
eine Schlüsselrolle beim Kno-
chenstoffwechsel ein. Anders als 
bei anderen Vitaminen kann der 
menschliche Körper selber dieses 
wichtige Vitamin durch regelmäßi-
ge Aufenthalte im Freien durch das 
natürliche Sonnenlicht herstellen. 
Dennoch berichten Experten des 
Robert-Koch-Instituts (RKI), dass je-
der Dritte Erwachsene in Deutsch-
land mangelhaft mit Vitamin D ver-
sorgt ist. Was Wenige wissen: Ein 
Aufenthalt in hellen Räumen reicht 
nicht aus, da die UV-B-Anteile im 
Sonnenlicht nicht durch das Glas 
in Fensterscheiben dringen können. 
„Hinzukommt, dass nur wenige Le-
bensmittel nennenswerte Mengen 
an Vitamin D enthalten. Dadurch 
kann es bei den Menschen im Kreis 
Ostholstein insbesondere im Win-
ter und zeitigen Frühjahr zu einem 
niedrigen Vitamin-D-Spiegel kom-
men. Ältere Menschen und Säuglin-
ge sind hiervon insbesondere betrof-
fen“, sagt AOK-Serviceregionsleiter 
Reinhard Wunsch.
Vitamin D hat eine Sonderstellung 
unter den Nährstoffen, denn durch 
die natürliche UV-B Strahlung der 
Sonne kann der menschliche Kör-
per es selber produzieren und in 
Fett- und Muskelgewebe sowie in 
der Leber speichern. Vitamin D för-
dert die Aufnahme von Calcium und 
Phosphat aus dem Darm sowie de-
ren Einbau in den Knochen. Damit 
hat Vitamin D eine Schlüsselrolle 
beim Knochenstoffwechsel. Prak-
tisch für den Winter: In der dunklen 
Zeit des Jahres greift der Körper also 
auf den Vorrat aus dem Sommer zu-
rück. Dieser reicht bei den meisten 
Menschen aus, um ohne Mangel
erscheinungen durch den Winter 
zu kommen. Aber nicht bei allen. 
Säuglinge können eher von einem 

Vitamin-D-Mangel betroffen sein, 
da sie nicht ungeschützt der Sonne 
ausgesetzt werden sollen. Auch die 
Muttermilch enthält vergleichsweise 
wenig Vitamin D. Ältere Menschen 
neigen zu einem Vitamin-D-Man-
gel, da der Körper im Alter weniger 
Vitamin D bildet und nur wenige 
gängige Nahrungsmittel Vitamin D 
enthalten. Dies sind zum Bespiel 
fetter Seefisch, bestimmte Innereien, 
Speisepilze und Eier. Insbesondere 
chronisch kranke und pflegebe-
dürftige Menschen sind häufig in 
ihrer Mobilität eingeschränkt und 
halten sich somit seltener draußen 
in der Sonne auf. „Wir raten den 
betroffenen Personengruppen, ihren 
Vitamin-D-Status durch einen Arzt 
oder eine Ärztin überprüfen zu las-
sen, um Folgeerkrankungen eines 
mangelhaften Knochenstoffwech-
sels, wie zum Beispiel Osteoporose, 
zu vermeiden“, sagt Wunsch. Die 
Deutsche Gesellschaft für Ernährung 
(DGE) empfiehlt für diese Menschen 
zusätzlich zur täglichen Ernährung 
die Einnahme von Vitamin-D-Präpa-
raten. Doch Vorsicht. Bei zu viel und 
hochdosiert zugeführtem Vitamin D 
können unter anderem die Nieren 
durch einen erhöhten Kalziumspie-
gel Schaden nehmen. Daher ist die 
richtige Dosiermenge unbedingt 
vorab ärztlich abzustimmen. Der 
Referenzwert für eine angemesse-
ne Vitamin-D-Zufuhr bei fehlender 
Eigenproduktion beträgt laut DGE 
20 Mikrogramm pro Tag für Kinder 
und Erwachsene. Für Säuglinge bis 
zum 12. Monat beträgt er nur zehn 
Mikrogramm. Doch wie viel Sonne 
braucht der Körper, um selber aus-
reichend Vitamin D zu produzieren? 
Im Gegensatz zu den Sommermo-
naten ist die Sonnenbestrahlung 
aufgrund des niedrigen Sonnenstan-
des in Deutschland in den Monaten 

von Oktober bis März nicht stark 
genug, um eine ausreichende Vita-
min-D-Bildung zu gewährleisten. 
Diese ist abhängig von Breitengrad, 
Jahres- und Tageszeit, Witterung, 
Kleidung, Aufenthaltsdauer im Frei-
en sowie dem Hauttyp und auch 
der Verwendung von Sonnenschutz-
mitteln, die die körpereigene Pro-
duktion vermindern. Das bedeutet, 
dass der Beitrag der körpereigenen 
Bildung zur Vitamin-D-Versorgung 
individuell stark schwanken und 
nicht pauschal bestimmt werden 
kann. „Die Menschen im Kreis Ost-
holstein sollten die längeren und 
helleren Tage im Frühjahr unbedingt 
nutzen, um wieder ins Freie zu ge-

hen und eine Ladung Vitamin D zu 
tanken. Dabei gilt es aber unbe-
dingt, die Aufenthaltsdauer an den 
individuellen Hauttyp anzupassen 
und Sonnenbrände zu vermeiden“, 
sagt Wunsch. Das RKI empfiehlt 
in Abhängigkeit von der Jahreszeit 
und dem persönlichen Hauttyp für 
Erwachsene, pro Tag ein Viertel der 
Körperoberfläche (Gesicht, Hände 
und Teile von Armen und Beinen) 
zwischen zwölf und 15 Uhr fünf bis 
maximal 25 Minuten der Sonne aus-
zusetzen. Am Vormittag von zehn 
bis zwölf Uhr und am Nachmittag 
von 15 bis 18 Uhr kann die Dauer 
der Sonnenlichtbestrahlung verdop-
pelt werden.

Die Menschen im Kreis Ostholstein sollten die längeren Tage mit mehr 
Sonnenschein jetzt unbedingt im Freien nutzen und ihren Vitamin-D-

Speicher auffüllen. Das regt den Knochenstoffwechsel an.
Foto: AOK/Colourbox/hfr

Noch bis zum 4. Mai:

Kostenfreier Kompost  
vom Zweckverband

Bad Schwartau/Ostholstein. Die 
Trennung von Bioabfall ist entschei-
dend für den Schutz der Umwelt. 
Durch die richtige Entsorgung von 
Bioabfällen können organische Ab-
fälle dem Recyclingprozess zurück-
geführt und zu wertvollem Kompost 
verarbeitet werden.
Noch bis zum 4. Mai haben alle 
Nutzer einer Biotonne in Ostholstein 
aktuell die Möglichkeit, kostenlos 
Kompost auf den Recyclinghöfen 
des ZVO in Bad Schwartau, Neu-
ratjensdorf und Neustadt i.H. zu 
erhalten.
Diese Aktion ist Teil einer Koopera-
tion zwischen dem ZVO und den 
Entsorgungsbetrieben Lübeck, die 
darauf abzielt, die Attraktivität der 
Biotonne zu steigern und die Be-
deutung korrekter Abfalltrennung 
zu unterstreichen. Die Entsorgungs-
betriebe Lübeck behandeln einen 
Großteil des in Ostholstein gesam-
melten Bioabfalls. Im Gegenzug er-
hält der ZVO Kompost, den er den 
Bürgern, die eine Biotonne nutzen, 
im Aktionszeitraum kostenfrei zur 
Verfügung stellt. Die Abgabe des 
Komposts erfolgt in haushaltsübli-
chen Mengen, wobei pro Haushalt 
maximal 1 Kubikmeter ausgegeben 
wird.

Diese Initiative unterstreicht ge-
meinsames Engagement für eine 
nachhaltige und umweltfreundliche 
Abfallentsorgung. Der ZVO lädt alle 
Einwohner von Ostholstein herzlich 
ein, an dieser Aktion teilzunehmen 
und gemeinsam einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten.

Zurzeit können Nutzer einer 
Biotonne kostenlos Kompost auf 

den Recylinghöfen erhalten. 
(Foto: ZVO)
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Dr. Oetker
Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 6.22)

Knaller

 1.99

   

%

Kerrygold
Extra Ungesalzen   
je 400-g-Becher
(1 kg = 5.98)

Knaller

 2.39

   

Coca-Cola   
versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.74)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

 1.11

   

Bananen   
je 1 kg

Aktion

 1.79

   Deutschland:  
Rote Tafeläpfel   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,
je 2-kg-Btl.
(1 kg = 1.40)

Aktion

 2.79

  2-kg-Beutel Spanien:  
Grüner Bio 
Spargel   
Kl. II,
je 500-g-Bund
(1 kg = 9.98)

Aktion

 4.99

   

Wolf
Berner 
Würstchen   
versch. Sorten,
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 9.96)

Aktion

 2.49

   

Schweizer 
Emmentaler AOP   
Hartkäse, 
mind. 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79

   Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten 
Thymian-Honig   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.79

   

Butcher’s Barbecue
Duroc Nackensteaks
vom spanischen 
Duroc-Schwein, in 
Kräuterbutter- oder 
Canadian-Style-
Marinade,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 17.16)

Aktion

 5.49

   

m&m’s
Peanut 
je 250-g-Btl.
(1 kg = 8.88)

Aktion

 2.22

   

Jacobs
Auslese oder 
Meisterröstung   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.98)

Aktion

 3.99

   

(1 kg = 8.88) (1 kg = 7.98)

Warsteiner
Pils¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 10.49

   

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49

   

%

Barilla
Pesto alla 
Genovese   
je 190-g-Glas
(1 kg = 10.47) (1 kg = 9.95)

 1.89 

Knaller

 1.99 

Preis 
mit 
App

Coupon

Barilla
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 3.58) (1 kg = 3.38)

 1.69 

Aktion

 1.79 

Preis 
mit 
App

CouponRE
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 Mit Herz. Für Stein und Holz. 
www.bjoernbloehs.de & www.baumitscheffler.de

&

 Mit Herz. Für Stein und Holz. 
www.bjoernbloehs.de & www.baumitscheffler.de
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 Mit Herz. Für Stein und Holz. 
www.bjoernbloehs.de & www.baumitscheffler.de

&

 Mit Herz. Für Stein und Holz. 
www.bjoernbloehs.de & www.baumitscheffler.de

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

– Anzeige –                     	
Dr. Friederike von Oven:

Neueröffnung „Praxis für Kieferorthopädie“ in Niendorf/Ostsee
Niendorf. Am 22. März hat Dr. Frie-
derike von Oven in der Strandstraße 
94 (im Hotel Yachtclub) in Niendorf/
Ostsee die Neueröffnung ihrer Pra-
xis für Kieferorthopädie gefeiert.
Zuvor ist die Zahnärztin, die mit 
ihrer Familie schon immer in Tim-
mendorfer Strand wohnt, 16 Jahre 
lang in die eigene Praxis nach Preetz 
gependelt.
„Der Wunsch, Zuhause – vor Ort 
– arbeiten zu können, ist stetig ge-
wachsen und jetzt konnte dieser ver-
wirklicht werden,“ so Dr. Friederike 
von Oven.
Die neue, moderne Praxis ist für alle 
kieferorthopädischen Fragestellun-
gen, für Menschen jeden Alters, aus-
gelegt. „Die vielen Jahre Erfahrung, 
die ich nun schon mitbringe, möch-
te ich mit einer ganz neuen techni-
schen Ausstattung verbinden und 
meinen Patienten ein Höchstmaß 
an Behandlungsqualität bieten,“ be-
richtet von Oven.
„Die Kieferorthopädie ist auf der ei-
nen Seite ein sehr technisches, auch 
handwerkliches Fach mit vielen 
unterschiedlichen Apparaturen; auf 

– Anzeige –                    	 	 	 	  – Anzeige –Neuer Inhaber, neue Ideen, neuer Look:

Baugeschäft Scheffler unter neuer Führung
Neustadt. Im Jahr 2016, im dynami-
schen Alter von 30 Jahren, machte 
sich Björn Blöhs mit seiner großen 
Passion selbstständig und gründete 
die BBs Tischlerei. Heute, acht Jahre 
später, bietet sich eine weitere beruf-
liche Entwicklungsmöglichkeit: die 
Übernahme des Bauunternehmens 
Scheffler – eine Chance, die Björn 
Blöhs voller Tatendrang und Ehrgeiz, 

aber auch mit der nötigen Portion 
Ehrfurcht ergreift.
„Die Synergien der beiden Hand-
werksbetriebe liegen auf der Hand. 
Holz und Stein, das passt perfekt 
zusammen. Die jeweiligen Kern-
kompetenzen und Leistungen beider 
Betriebe bleiben erhalten, sind aber 
auch flexibel kombinierbar. Die 
Übernahme führt zu einer verbes-

serten Zusammen-
arbeit und eröffnet 
neue Möglichkei-
ten für innovative 
Projekte zwischen 
unseren Gewerken. 
So können wir un-
seren Kunden noch 
mehr Vielfalt und 
Dienstleistung aus 
einer Hand bieten“, 
erläutert der Jungun-
ternehmer stolz.
Häuslebauer und 
Wohnungsverschö-
nerer profitieren 
somit zukünftig von 
der gebündelten 
Fachkompe tenz , 

langjährigen Er-
fahrung und Lei-
denschaft beider 
Handwerksbe-
triebe. „Obwohl 
die Tischlerei 
und das Bauge-
schäft getrennte 
Firmen bleiben, 
verstehen wir 
uns als eine Fir-
menfamilie und 
arbeiten eng zu-
sammen“, betont 
Björn Blöhs.
Mit der Über-
nahme erhalten 
beide Betriebe 
nicht nur neue 
Namen, sondern 
zudem einen fri-
schen, zeitgemäßen Look, der die 
Individualität aber auch Zusammen-
gehörigkeit beider Gewerke unter-
streicht. „Das Baugeschäft Scheffler 
hat sich über die vielen Jahre einen 
Namen in der Region gemacht. In 
gewohnter Qualität und Zuverlässig-
keit werden wir als Scheffler GmbH 

weitermachen, weshalb auch der 
Name ‚Scheffler‘ Teil des Firmen-
namens bleibt“, unterstreicht Björn 
Blöhs.
Die Tischlerei präsentiert sich ab 
sofort als „BJöRN BLöHS Tischle-
rei“ und zeigt im neuen Logo auch 
gleich, wie viel Herz im Betrieb 
steckt. „Geschäfte finden immer 
zwischen Menschen statt. Wir 
möchten, dass dies auch im Firmen-
namen erkennbar ist“, erklärt der 
Tischlermeister.
Das vierköpfige Team des Bauunter-
nehmens Scheffler bleibt bestehen 
und setzt mit bewährtem Engage-
ment und Know-how alle Kunden-
wünsche um. Auch der Betriebsleiter 
Stephan Green bleibt unverändert 
Ansprechpartner für die Kundinnen 
und Kunden. Zwei neue Mitarbeiter 
konnten zum Neustart bereits ge-
wonnen werden. Eine zusätzliche 
Erweiterung des Teams ist sukzessi-
ve geplant; derzeit werden Maurer-
meister und Fliesenleger gesucht.
Um die Verbindung beider Firmen 
zukünftig noch mehr zu stärken, 
verlegt Geschäftsführer Björn Blöhs 
den Sitz der Scheffler GmbH in die 
firmeneigenen Räume der Tischlerei 
in der Sierksdorfer Straße 16. Kun-
den haben dann einen zentralen An-
laufpunkt für ihre Projekte. Bis Ende 
2024 entsteht dort zusätzlich zu den 
neuen Büro- und Lagerräumen eine 
etwa 100 Quadratmeter große Aus-
stellungsfläche mit Werkbeispielen 
der Baufirma. (he)

360° Visualisierung von Gewerbegebieten:

EGOH nutzt Panoramaaufnahmen  
für Standortmarketing

Ostholstein. Was früher auf analo-
gen Plänen zu finden war, wird zu-
künftig digital erlebbar. Wo man bei 
Verkaufsgesprächen für Gewerbeflä-
chen bislang auf informative, aber 
wenig ansprechende Bebauungs-
pläne setzte, werden heute virtuelle 
Touren durch das Gewerbegebiet 
genutzt. Dieses moderne Tool der 
Standortvermarktung hat sich auch 
die Entwicklungsgesellschaft Osthol-

stein mbH (EGOH) als Wirtschafts-
förderungsgesellschaft des Kreises 
Ostholstein zu eigen gemacht und 
gemeinsam mit den Partnern in der 
Hansebelt-Region und der Motion 
Media GmbH aus Osnabrück zu-
nächst zwei ihrer kreisweiten Ge-
werbegebiete in 100 Metern Höhe 
aus verschiedenen Perspektiven auf-
nehmen lassen.
Für den Unternehmenspark im Han-
sebelt und den Unternehmenspark 
Holsteinische Schweiz werden ab 
sofort wichtige Informationen wie 
(geplante) Verkehrswege sowie ver-
fügbare, reservierte und verkaufte 
Flächen digital im GIS-Format dar-
gestellt und mit Angaben zu Größe, 
Art der Erschließung und Kontakt-

möglichkeiten hinterlegt. Verdeut-
licht wird die Lage des Standortes 
durch Kennzeichnung der nächstge-
legenen Verkehrsanbindungen wie 
Flughäfen, Autobahnen, Bundesstra-
ßen und ÖPNV-Haltepunkten sowie 
Entfernungsangaben zu weiteren für 
die Standortansiedlung wichtigen 
Orientierungspunkten.
„Für uns bedeuten die virtuellen 
Touren eine neue Art der Standort-
vermarktung. Sowohl beim Verkauf 
freier Flächen im Bestand als auch 
bei der Vermarktung neuer Gewer-
beflächenstandorte bieten sie eine 
ansprechende Möglichkeit, unsere 
Angebote zu präsentieren“, erläu-
tert Jens Meyer, Geschäftsführer der 
EGOH. „Ob auf unserer Website, 

bei Messepräsentationen oder im 
direkten Gespräch mit ansiedlungs-
interessierten Unternehmen – durch 
die Digitalisierung der Standorte 
sind wir jederzeit und überall in der 
Lage, eine 360°-Tour durch unseren 
Standort anzubieten.“
Die Entwicklung der GIS-Touren in 
der Hansebelt-Region ist aus Mitteln 
des Landes Schleswig-Holstein ge-
fördert worden. In der kommenden 
Zeit werden in Ostholstein sukzessi-
ve weitere, insbesondere neu zu ent-
wickelnde Gewerbeflächenstandor-
te als GIS-Touren erstellt.
Wer sich selbst einmal ein Bild der 
360° Visualisierung machen möch-
te, findet diese unter www.egoh.de/
de/gewerbeflaechen.

Das Team der Scheffler GmbH mit dem  
neuen geschäftsführenden Gesellschafter der  

Scheffler GmbH, Björn Blöhs (3.v.li.). 
(Foto: Finja Petersen)

„Weiße Werkstatt“: Die Montagehalle. 
(Foto: Finja Petersen)
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Literaturcafé in Ratekau 
Ratekau. Am Freitag, dem 5. April, 
lädt die Kirchengemeinde Ratekau 
wieder zum Literaturcafé ein. Von 
16 bis 17.30 Uhr steht Literatur in 
jeglicher Form, im Gemeindehaus 
in der Hauptstraße 10, bei Kaffee 
und Keksen im Mittelpunkt. In 
entspannter Atmosphäre tauschen 
sich die Teilnehmer darüber aus 

und geben sich Literaturtipps. 
Wer ein Lieblingsbuch hat, kann 
es mitbringen, daraus ein Stück 
vorlesen und davon erzählen. 
Second-Hand-Bücher aus dem 
Fundus des Bücherflohmarktes la-
den zudem zum Stöbern ein und 
werden gegen eine Spende abge-
geben.

%

%

%
%

%

%

%
%

Entdecke 
jede Woche 

über 300 Angebote

in der REWE App

und im Web

 14 . Woche. Gültig ab 03.04.2024 

Überall: REWE Top-Angebote!

%%

Überall: REWE Top-Angebote!

Dr. Oetker
Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 6.22)

Knaller

 1.99

   

%

Kerrygold
Extra Ungesalzen   
je 400-g-Becher
(1 kg = 5.98)

Knaller

 2.39

   

Coca-Cola   
versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.74)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

 1.11

   

Bananen   
je 1 kg

Aktion

 1.79

   Deutschland:  
Rote Tafeläpfel   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,
je 2-kg-Btl.
(1 kg = 1.40)

Aktion

 2.79

  2-kg-Beutel Spanien:  
Grüner Bio 
Spargel   
Kl. II,
je 500-g-Bund
(1 kg = 9.98)

Aktion

 4.99

   

Wolf
Berner 
Würstchen   
versch. Sorten,
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 9.96)

Aktion

 2.49

   

Schweizer 
Emmentaler AOP   
Hartkäse, 
mind. 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79

   Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten 
Thymian-Honig   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.79

   

Butcher’s Barbecue
Duroc Nackensteaks
vom spanischen 
Duroc-Schwein, in 
Kräuterbutter- oder 
Canadian-Style-
Marinade,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 17.16)

Aktion

 5.49

   

m&m’s
Peanut 
je 250-g-Btl.
(1 kg = 8.88)

Aktion

 2.22

   

Jacobs
Auslese oder 
Meisterröstung   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.98)

Aktion

 3.99

   

(1 kg = 8.88) (1 kg = 7.98)

Warsteiner
Pils¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 10.49

   

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49

   

%

Barilla
Pesto alla 
Genovese   
je 190-g-Glas
(1 kg = 10.47) (1 kg = 9.95)

 1.89 

Knaller

 1.99 

Preis 
mit 
App

Coupon

Barilla
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 3.58) (1 kg = 3.38)

 1.69 

Aktion

 1.79 

Preis 
mit 
App

CouponRE
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KW  14  –  TZ_KW14-2024-NO(HH)_HGF1  –  43329909    27.03.2024 13:49  –  100 

– Anzeige –                     	 	 	 	 – Anzeige –
Dr. Friederike von Oven:

Neueröffnung „Praxis für Kieferorthopädie“ in Niendorf/Ostsee
Niendorf. Am 22. März hat Dr. Frie-
derike von Oven in der Strandstraße 
94 (im Hotel Yachtclub) in Niendorf/
Ostsee die Neueröffnung ihrer Pra-
xis für Kieferorthopädie gefeiert.
Zuvor ist die Zahnärztin, die mit 
ihrer Familie schon immer in Tim-
mendorfer Strand wohnt, 16 Jahre 
lang in die eigene Praxis nach Preetz 
gependelt.
„Der Wunsch, Zuhause – vor Ort 
– arbeiten zu können, ist stetig ge-
wachsen und jetzt konnte dieser ver-
wirklicht werden,“ so Dr. Friederike 
von Oven.
Die neue, moderne Praxis ist für alle 
kieferorthopädischen Fragestellun-
gen, für Menschen jeden Alters, aus-
gelegt. „Die vielen Jahre Erfahrung, 
die ich nun schon mitbringe, möch-
te ich mit einer ganz neuen techni-
schen Ausstattung verbinden und 
meinen Patienten ein Höchstmaß 
an Behandlungsqualität bieten,“ be-
richtet von Oven.
„Die Kieferorthopädie ist auf der ei-
nen Seite ein sehr technisches, auch 
handwerkliches Fach mit vielen 
unterschiedlichen Apparaturen; auf 

der anderen Seite ist es unglaublich, 
wie die Funktionskieferorthopädie 
mit einfachen Mitteln die körper
eigenen Kräfte nutzt und mit dem 

Wachstum arbeitet. Dann hat auch 
in der Kieferorthopädie die digitale 
Transformation Einzug gehalten. Ich 
habe einen Intraoralscanner, der den 

Patienten die lästigen Abdrücke er-
spart,“ erklärt die Kieferorthopädin.
„Diese Vielseitigkeit auf die indivi-
duellen Bedürfnisse eines jeden Pa-
tienten anzupassen, macht mir gro-
ßen Spaß. Und natürlich der Weg 
zu schönen Ergebnissen, die den 
Patienten am Ende einer Behandlung 
ein Lächeln zaubern. Deswegen lie-
be ich meinen Beruf!“
Sie freut sich auch über viele Kinder 
in ihrer neuen Praxis in Niendorf 
und berichtet weiter: „Aber auch 
während meiner Tätigkeit in Preetz 
habe ich mit vielen älteren Men-
schen gearbeitet. Es ist nie zu spät, 
also auch im höheren Alter, eine 
kieferorthopädische Behandlung zu 
beginnen. Ebenso schließt meine Ar-
beit die Behandlung von Schmerz-
zuständen der Kiefergelenke und 
– bei Bedarf – die Vorbehandlung 
vor prothetischen oder implantolo-
gischen Behandlungen mit ein.“
Kontakt und weitere Infos: Praxis für 
Kieferorthopädie Dr. Friederike von 
Oven, Strandstraße 94, Niendorf/
Ostsee, Telefon 04503-3568955 , In-
ternet: www.kuestenlaecheln.com.

Dr. Friederike von Oven ist mit ihrer Praxis für Kieferorthopädie von Preetz 
nach Niendorf/Ostsee umgezogen und hat in der Strandstraße 94 gerade 

neu eröffnet. (Foto: hfr)

	  – Anzeige –Neuer Inhaber, neue Ideen, neuer Look:

Baugeschäft Scheffler unter neuer Führung

weitermachen, weshalb auch der 
Name ‚Scheffler‘ Teil des Firmen-
namens bleibt“, unterstreicht Björn 
Blöhs.
Die Tischlerei präsentiert sich ab 
sofort als „BJöRN BLöHS Tischle-
rei“ und zeigt im neuen Logo auch 
gleich, wie viel Herz im Betrieb 
steckt. „Geschäfte finden immer 
zwischen Menschen statt. Wir 
möchten, dass dies auch im Firmen-
namen erkennbar ist“, erklärt der 
Tischlermeister.
Das vierköpfige Team des Bauunter-
nehmens Scheffler bleibt bestehen 
und setzt mit bewährtem Engage-
ment und Know-how alle Kunden-
wünsche um. Auch der Betriebsleiter 
Stephan Green bleibt unverändert 
Ansprechpartner für die Kundinnen 
und Kunden. Zwei neue Mitarbeiter 
konnten zum Neustart bereits ge-
wonnen werden. Eine zusätzliche 
Erweiterung des Teams ist sukzessi-
ve geplant; derzeit werden Maurer-
meister und Fliesenleger gesucht.
Um die Verbindung beider Firmen 
zukünftig noch mehr zu stärken, 
verlegt Geschäftsführer Björn Blöhs 
den Sitz der Scheffler GmbH in die 
firmeneigenen Räume der Tischlerei 
in der Sierksdorfer Straße 16. Kun-
den haben dann einen zentralen An-
laufpunkt für ihre Projekte. Bis Ende 
2024 entsteht dort zusätzlich zu den 
neuen Büro- und Lagerräumen eine 
etwa 100 Quadratmeter große Aus-
stellungsfläche mit Werkbeispielen 
der Baufirma. (he)

360° Visualisierung von Gewerbegebieten:

EGOH nutzt Panoramaaufnahmen  
für Standortmarketing

bei Messepräsentationen oder im 
direkten Gespräch mit ansiedlungs-
interessierten Unternehmen – durch 
die Digitalisierung der Standorte 
sind wir jederzeit und überall in der 
Lage, eine 360°-Tour durch unseren 
Standort anzubieten.“
Die Entwicklung der GIS-Touren in 
der Hansebelt-Region ist aus Mitteln 
des Landes Schleswig-Holstein ge-
fördert worden. In der kommenden 
Zeit werden in Ostholstein sukzessi-
ve weitere, insbesondere neu zu ent-
wickelnde Gewerbeflächenstandor-
te als GIS-Touren erstellt.
Wer sich selbst einmal ein Bild der 
360° Visualisierung machen möch-
te, findet diese unter www.egoh.de/
de/gewerbeflaechen.

Das Team der Scheffler GmbH mit dem  
neuen geschäftsführenden Gesellschafter der  

Scheffler GmbH, Björn Blöhs (3.v.li.). 
(Foto: Finja Petersen)

Preisskat der SPD Stockelsdorf 
Stockelsdorf. Der SPD-Ortsverein 
Stockelsdorf veranstaltet am Frei-
tag, dem 19. April, wieder einen 
Skatabend in gewohnt lockerer At-
mosphäre, bei dem auch weniger 
geübte Skatspieler ihren Spaß haben 
sollen. Die Veranstaltung findet  im 
Sitzungssaal des Stockelsdorfer Rat-
hauses statt. Beginn ist um 17 Uhr.
Das Startgeld beträgt 12 Euro. Im 

Preis enthalten ist eine Bockwurst 
mit Brot, die in der Halbzeitpause 
gereicht wird. Wie beim SPD-Preiss-
kat üblich, erhält jeder Teilnehmer 
einen Preis. Getränke werden zu 
moderaten Preisen angeboten.
Anmeldungen für die Veranstaltung 
nimmt Ralf Labeit unter Telefon 
0451/493382 oder per E-Mail ent-
gegen.
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– Fachbetriebe aus Ihrer Region!  IHRE EXPERTEN FÜR FENSTER UND TÜREN
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Viele kleine Details für höchste Funktionalität
Bei einer Tür sorgen viele kleine, ausgeklügelte Details 

für höchste Funktionalität und eine perfekte Optik. Das 
weiß auch ein deutscher Spezialist. 

Das Unternehmen aus 
dem Münsterland, das 
mit einem vielseitigen 

Programm punktet, hat einen neu-
en Zargentyp entwickelt, der nicht 
nur besonders montagefreundlich 

sein soll, sondern 
auch ein Hingucker 
ist. 
Gerade bei weiß 
lackierten Zargen 
ist der Gehrungs-
bereich heikel: Die 
Gehrungsverbin-
dungen können 
schnell negativ 
ins Auge fallen, 
denn bei gestoße-
nen Flächen kann 
sich die Stoß-
kante ungewollt 
abzeichnen. Die 
neue Zarge macht 
jetzt Schluss mit 
diesem Problem: 
Ein weiß durchge-
färbtes PU-Vollm-

aterial sorgt dafür, dass es keine 
Unterschiede in der Oberfläche 
gibt. Auch dann nicht, wenn die 
Zargenbekleidung leicht angefast 
wird. Im Gegenteil: Die Fase betont 
den Übergang, die Fuge erscheint 
gewollt und wertig und erzeugt ein 
sauberes, hochwertiges Erschei-
nungsbild. 
Weiteres Plus neben der ele-
ganten Optik: das vollautomati-
sche Fertigungsverfahren, das  
ein Top-Preis-Leistungs-Verhältnis 
gewährleisten soll. Erhältlich ist 
die innovative Türzarge in den 
Ausführungen gefälzt, stumpf ein-
schlagend und reverse öffnend.

Diese Experten 
sind für Sie da:
Seifert & Dewenter Bauelemente 
Zur Teerhofsinsel 10a 
23554 Lübeck 
Tel.: 04 51 / 70 74 97 07 
www.seifert-dewenter.com

Falk Fenster 
Scheelholz 3 
23744 Schönwalde am Bungsberg 
Tel.: 0 45 28 / 99 50 
www.falk-fenster.de

Tischlerei Harnack 
Ostseestraße 54 
23689 Luschendorf 
Tel.: 0 45 04 / 31 97 
www.harnack-luschendorf.de

Dittner Montagebau 
Dorfstraße 9 
23629 Sarkwitz 
Tel.: 0 45 04 / 56 48 
www.dittner-montagebau.de

Glaserei Petersen 
Voßbarg 15 
23689 Pansdorf 
Tel.: 0 45 04 / 70 86 60 
www.glaserei-petersen.de

Exklusive Strandkörbe
nach Ihren Wünschen in eigener Fertigung

Tischlerarbeiten
jeder Art

Tischlermeister
THOMAS HARNACK

Fenster · Türen · Strandkörbe · Bauelemente
Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf

Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofsinsel 8–10 a · 23554 Lübeck
Telefon 0451 - 70749707

Fax 0451 - 70749708
info@seifert-dewenter.com 
www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Scheelholz 3  |  23744 Schönwalde a. B.
Tel.: (0 45 28) 99 50  |  Mobil: (01 71) 4 35 95 51

angebote@falk-fenster.de  |  www.falk-fenster.de
 

Lieferung & Montage - jetzt Angebot anfordern!

AKTION!

Terrassen-

überdachungen

Theaterfahrten 2023/24 
zum Theater Lübeck:

Theaterbus fährt 
zu „La Bohème“

Scharbeutz/Tdf. Strand/Travemün-
de. Am 3. Mai fährt der Theaterbus 
ab Scharbeutz über Timmendorfer 
Strand, Niendorf und Travemünde 
nach Lübeck – auf dem Programm 
steht an diesem Freitag die Oper „La 
Bohème“ von Giacomo Puccini. Die 
Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr 
im Großen Haus.
Wer an der Theaterfahrt teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bis zum 9. 
April bei der Ansprechpartnerin Kat-
rin Willer vom Theater Lübeck unter 
Telefon 0451-7088-220.

Gleichstellungsbeauftragte:

Frühlingsfest der Frauen
Niendorf. Die Gleichstellungsbe-
auftragte der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand, Susanne Sommerfeld, 
lädt alle Frauen der Gemeinde 
am Freitag, dem 12. April, zu 
einem Frühlingsfest ein. 
„Wir möchten gemein-
sam den Frühling fröhlich 
feiern, mit einem lecke-
ren Bratkartoffel-Buffet, 
leckeren Fleisch- und Fi-
schgerichten und Salaten. 
Ein Überraschungsgast 
wird uns unterhalten,“ so 
die Gleichstellungsbeauftragte.
Los geht das Frühlingsfest um 16 
Uhr im Hotel Atlantic in Niendorf/
Ostsee.

Die Teilnahmegebühr beträgt 15 
Euro. Frauen, die diesen Beitrag aus 
wirtschaftlichen Gründen nicht leis-

ten können, zahlen lediglich die 
Hälfte. Dazu kann man sich 
vertrauensvoll an Frau Som-

merfeld wenden. 
Anmeldungen für die-
ses Event nimmt Susanne 
Sommerfeld ab sofort bis 
Dienstag, den 9. April, 

18 Uhr, unter Telefon 01511-
8566167 entgegen. Bitte auch 
auf den Anrufbeantworter 

sprechen. Wer einen Rückruf 
wünscht, möge bitte deutlich Tele-
fonnummer und Namen aufspre-
chen. 

Vortrag und Führung:

Schiffbau in Lübeck  
im 20. Jahrhundert

Lübeck. Am Freitag, dem 5. April, 
hält Marcus Schlichting, der En-
kel des Firmengründers der ehe-
maligen Travemünder Schlichting 
Werft, um 19 Uhr im Rahmen der 
Ausstellung „Schiffbau in Lübeck 
im 20. Jahrhundert“ im Industrie-
museum Herrenwyk einen weite-
ren Vortrag mit dem Titel „Von der 
Bootswerft zum Stahlschiffbau“.
Wer sich durch die Ausstellung 
führen lassen möchte, hat dazu 
am Samstag, dem 6. April, ab 11 
Uhr die Gelegenheit. Die von Rai-
ner Wiedemann kuratierte Schau 

nimmt erstmals alle ehemaligen 
Lübecker Werften in den Blick und 
macht deutlich, wie dieser Indus-
triezweig das Stadtbild und das 
Leben der Menschen geprägt hat.
Die Teilnahme beträgt bei beiden 
Veranstaltungsformaten 7 Euro 
für Erwachsene, 5 Euro für Kinder 
und Jugendliche zwischen 16 und 
18 Jahren sowie 2 Euro für Kinder 
zwischen 6 und 15 Jahren. Tickets 
sind direkt im Museum zu erwer-
ben.
Weitere Informationen unter www.
geschichtswerkstatt-herrenwyk.de.

Eine nachhaltige Investition
25 Prozent der Energiekosten 
eines Haushalts lassen sich Un-
tersuchungen zufolge im Schnitt 
allein durch den Fenstertausch 
einsparen. Moderne Fenster tra-
gen stark zur Wärmedämmung 
bei. Das Naturmaterial Holz un-
terstützt dabei besonders gut, 
weil es aufgrund seiner Zellstruk-
tur beachtliche wärmedämmen-
de Eigenschaften besitzt. Holz ist 
ein schlechter Wärmeleiter und 
dämmt deshalb von Natur aus 
besser als andere Materialien.

Bei der Planung neuer Fens-
ter lohnt sich außerdem ein Si-
cherheits-Check. Sind sie so 

Neue Holz- und Holz-Aluminium-Fenster werten jede Immobilie 
deutlich auf. Werkfoto: Kowa/ProHolzfenster

Raffiniertes Detail: Die Zarge sorgt bei 
weißen Türen für eine elegante Optik 

im Gehrungsbereich.  
Werkfoto: vitaDoor

Energiesparen
Energiesparen rund ums Haus 

ist nicht erst seit den weltpoli-
tischen Konflikten und deren Fol-
gen für Öl- und Gaspreise ein zen-
trales Anliegen für Verbraucher. 
Hochwertige Wärmeschutzfenster 

zeigen, wie das geht: Sie schaffen 
beides: Möglichst wenig Wärme 
nach außen entweichen lassen und 
das eindringende Sonnenlicht opti-
mal nutzen. „Dadurch verbessern 
moderne Fenster die Energiebilanz 

des Gebäudes der Räume deutlich”, 
erklärt Frank Lange, Geschäftsfüh-
rer vom Verband Fenster + Fassa-
de (VFF). „Denn die Fenster können 
auch in der Heizperiode energe-
tisch Zugewinne schaffen.”
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Viele kleine Details für höchste Funktionalität
aterial sorgt dafür, dass es keine 
Unterschiede in der Oberfläche 
gibt. Auch dann nicht, wenn die 
Zargenbekleidung leicht angefast 
wird. Im Gegenteil: Die Fase betont 
den Übergang, die Fuge erscheint 
gewollt und wertig und erzeugt ein 
sauberes, hochwertiges Erschei-
nungsbild. 
Weiteres Plus neben der ele-
ganten Optik: das vollautomati-
sche Fertigungsverfahren, das  
ein Top-Preis-Leistungs-Verhältnis 
gewährleisten soll. Erhältlich ist 
die innovative Türzarge in den 
Ausführungen gefälzt, stumpf ein-
schlagend und reverse öffnend.

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

Türen • Fenster • Markisen 
Rollläden • Vordächer 

Reparaturen • Terrassendächer 
 Montage von Bauelementen

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie  
schnell und fachgerecht:

Hier an der Küste 
bin ich  

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Exklusive Strandkörbe
nach Ihren Wünschen in eigener Fertigung

Tischlerarbeiten
jeder Art

Tischlermeister
THOMAS HARNACK

Fenster · Türen · Strandkörbe · Bauelemente
Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf

Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Argumentationstraining gegen Rechts 
Stockelsdorf/Bad Schwartau. 
Die „Omas und Opas gegen 
Rechts Bad Schwartau und Sto-
ckelsdorf“ veranstalten ein Argu-
mentationstraining gegen rechte 
Parolen. Die Referenten kommen 
vom Regionalen Beratungsteam 
gegen Rechtsextremismus Schles-
wig-Holstein, das unter anderem 
vom Ministerium für Inneres, 
ländliche Räume, Integration und 
Gleichstellung und vom Bundes-
ministerium für Familie, Frauen 
und Jugend gefördert wird.
Interessierte können sich per 
E-Mail an omasgegenrechts@
kirche-stockelsdorf.de anmelden 
und erhalten weitere Informatio-
nen über den Veranstaltungsort. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Theaterfahrten 2023/24 
zum Theater Lübeck:

Theaterbus fährt 
zu „La Bohème“

Scharbeutz/Tdf. Strand/Travemün-
de. Am 3. Mai fährt der Theaterbus 
ab Scharbeutz über Timmendorfer 
Strand, Niendorf und Travemünde 
nach Lübeck – auf dem Programm 
steht an diesem Freitag die Oper „La 
Bohème“ von Giacomo Puccini. Die 
Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr 
im Großen Haus.
Wer an der Theaterfahrt teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bis zum 9. 
April bei der Ansprechpartnerin Kat-
rin Willer vom Theater Lübeck unter 
Telefon 0451-7088-220.

Eine nachhaltige Investition
25 Prozent der Energiekosten 
eines Haushalts lassen sich Un-
tersuchungen zufolge im Schnitt 
allein durch den Fenstertausch 
einsparen. Moderne Fenster tra-
gen stark zur Wärmedämmung 
bei. Das Naturmaterial Holz un-
terstützt dabei besonders gut, 
weil es aufgrund seiner Zellstruk-
tur beachtliche wärmedämmen-
de Eigenschaften besitzt. Holz ist 
ein schlechter Wärmeleiter und 
dämmt deshalb von Natur aus 
besser als andere Materialien.

Bei der Planung neuer Fens-
ter lohnt sich außerdem ein Si-
cherheits-Check. Sind sie so 

ausgerüstet, dass sie bei einem 
Einbruchsversuch nicht sofort 
nachgeben? Mit mechanischer 
Sicherheitstechnik wie Pilz
kopfbeschlägen, einbruchhem-
mendem Glas und abschließbaren 
Fenstergriffen sollten zumindest 
Terrassentüren und Erdgeschoss-
fenster ausge rüstet werden. Das 
Rahmenmaterial kann die Sicher-
heit zusätzlich erhöhen. „Im Sach-
verständigen-Prüfzentrum hat sich 
gezeigt, dass hochwertig verarbei-
tete Holzfenster eine besonders 
hohe Stabilität aufweisen“, weiß 
Eduard Appelhans vom Bundesver-
band ProHolzfenster.
Gemütlichkeit und Wohlbefinden 

statt Feuchtigkeit und Kälte im In-
nenraum – gut gedämmte Fenster 
tragen ganz wesentlich dazu bei. 
Mit der Holzverwendung lässt sich 
das Wohnraumklima zusätzlich 
positiv beeinflussen. Holz kann 
Feuchtigkeit aufnehmen und bei 
Trockenheit wieder abgeben. Die 
Luftfeuchtigkeit wird so auf natür-
liche Weise geregelt, was ein ge-
sundes Klima begünstigt. Schim-
melpilze an den Wänden werden 
ebenso vermieden wie extreme 
Trockenheit, die in der kälteren 
Jahreszeit die Schleimhäute an-
greifen kann. Auch für Allergiker 
sind Baustoffe und Einrichtungs-
gegenstände aus Holz die bessere 
Wahl: Holzfensterrahmen bei-
spielsweise laden sich nicht elek-
trostatisch auf. Pollen und Staub 
werden somit nicht angezogen.
Hightech-Holzfenster verleihen 
Innenräumen eine ganz individu-
elle Note und werten jede Immo-
bilie sichtlich auf. Versieht man 
sie auf der Außenseite mit einer 
Aluminium-Schale, sind die neuen 
Fenster besonders wetterfest und 
pflegeleicht. „Mit hochwertigen 

Holzfenstern oder Holz-Alumini-
um-Fenstern erreicht man eine 
echte Wertsteigerung, durch die 
man auch bei Vermietung oder Ver-
kauf deutlich mehr erzielen kann“, 
ist Appelhans überzeugt.

Neue Holz- und Holz-Aluminium-Fenster werten jede Immobilie 
deutlich auf. Werkfoto: Kowa/ProHolzfenster
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Kommen Sie in unser Team
Appartementvermietung Pinamar GbR, Scharbeutz

sucht ab sofort zur Teamverstärkung eine(n)

 zuverlässige(n) Mitarbeiter(in) (m/w/d) 
für die Rezeption (Voll- und Teilzeit, ganzjährig)

Sie bringen mit:
 Selbständiges Arbeiten, Gastgebermentalität,
offenes Auftreten, Teamfähigkeit, Flexibilität,

Bereitschaft für branchentypische Arbeitszeiten,
Idealerweise Erfahrungen in der Touristikbranche

sowie zuverlässige(n) Mitarbeiter(in) (m/w/d) 
für die Reinigung (Vollzeit, ganzjährig)

bestenfalls bringen Sie mit:
 Erfahrung mit Appartementreinigung, Bereitschaft für 

branchentypische Arbeitszeiten, Teamfähigkeit, Flexibilität.

Ansprechpartner für weitere Informationen
und Ihre aussagekräftige Bewerbung:

Marina Hempel Ganco
Appartementvermietung Pinamar GbR
Seestr. 13, 23683 Scharbeutz
marina.hempel@web.de
Tel. 0172 - 7 15 67 20

Servicemitarbeiter Frühstück (m/w/d) in Vollzeit

Servicemitarbeiter Abendservice (m/w/d)  in Vollzeit 
Servicemitarbeiter Bar (m/w/d) auf 538-€-Basis 

Mitarbeiter Getränketresen Abendservice 
(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit

Haustechniker (m/w/d) auf 538-€-Basis

Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, übertarifliche Bezahlung in einer familiären Atmosphäre.
Bewerbungen senden Sie bitte an: Landhaus Carstens Hotel & Restaurant 

Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand · E-Mail: kuehnau@landhauscarstens.de
Auskünfte erhalten Sie unter 0 45 03 - 60 80, Ansprechpartnerin: Frau Paula Kühnau.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
Telefon 0 4503  315 43
info@fischkiste.de

Direkt am Hafen. 

Restaurant · Bistro · Bar 
gartenweg 1 · 23669 niendorf/Ostsee
hafenpromenade · TElefon 04503 7036900
info@bootshaus-niendorf.de

TRESENKRÄFTE / BARKEEPER

KÜCHENHILFEN/KÖCHE 
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Die Firma Carl Bremer ist ein familien geführtes, 
mittelständisches Unternehmen und betreibt 
mit 120 Beschäftigten an drei Standorten in 
Ostholstein Baustoffhandlungen und Baumärkte. 
Bekannt als „DER Partner rund ums Bauen“ 
stehen wir mit viel persönlichem Engagement 
und Expertise an der Seite unserer Kundinnen 
und Kunden.
 
Für unsere Zentrale in Eutin suchen wir 
ab sofort: 

Als Teamplayer mit Leidenschaft für Zahlen und einem Auge fürs Detail sind Sie bei uns genau 
richtig. Freuen Sie sich auf ein enga giertes 8-köpfiges Team, welches Sie im Rahmen einer 
individuellen Einar beitung unterstützt!

Ihr Aufgabenbereich
• Verbuchung von Kontoauszügen / Zahlungsvorschlagslisten
• Erstellung von Umsatzsteuer-Voranmeldungen
• Mitarbeit und Kontrolle der Debitoren-, Kreditoren- und Anlagenbuchhaltung
• Mitarbeit und Überwachung der Warenkreditversicherung

Ihr Profil
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Idealerweise mehrjährige Erfahrung in der Finanzbuchhaltung
• Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen 
 sowie mit Warenwirtschaftssystemen
• Selbstständige, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit, Serviceorientierung, Neugierde und Lernbereitschaft runden Ihr Profil ab.

Unsere Benefits bei Bremer
30 Tage Urlaub | Betriebliche Altersvorsorge | Mitarbeiterrabatte & Events | Familiäre 
Unternehmenskultur & flache Hierarchien | Fachliche und persönliche Weiterbildungs-
möglichkeiten, u.v.m.

Sehen Sie sich schon in unserem Team? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser Stellen portal 
carl-bremer.jobs.personio.de. Bei Fragen melden Sie sich gerne 
bei unserer Personalreferentin Frau Crane unter 04521 / 702367.

Finanzbuchhalter (w | m | d)

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Berufsberatung hilft, den passenden Beruf zu finden:

Osterferien für die Lehrstellensuche nutzen
Ostholstein. Die freien Tage in den 
Ferien sollten Schülerinnen und 
Schüler nutzen und sich mit allen 
wichtigen Fragen der Berufs- und 

Studienwahl auseinandersetzen. 
„Gerade für Jugendliche, die in die-
sem Jahr die Schule verlassen, ist 
es höchste Zeit sich zu bewerben“, 

rät Markus Dusch, Chef der Arbeits-
agentur Lübeck.
Die Ausbildungsbereitschaft der Be-
triebe ist sehr hoch und viele suchen 
händeringend Nachwuchskräfte. 
Mehr als 2.700 Ausbildungsstel-
len wurden zwischen Lübeck und 
Ostholstein bei der Arbeitsagentur 
gemeldet. Davon sind aktuell noch 
rund 1.700 zu besetzen.
„Ich kann Eltern und Jugendlichen 
nur empfehlen, einen Ausbildungs-
beruf oder ein duales Studium in 
Erwägung zu ziehen und nicht nur 
einen weiterführenden Schulbesuch 
ins Auge zu fassen. Auch für Abitu-
rientinnen und Abiturienten bieten 
sich hier hervorragende Einstiegs
chancen, praxisnahe Ausbildung 
und häufig gute Verdienstmöglich-
keiten. Die Karrieremöglichkeiten 
sind ebenfalls sehr gut, denn in den 
kommenden Jahren werden viele 
Betriebsinhaber eine Nachfolgerin 
oder einen Nachfolger suchen“, er-
gänzt er.
Unter den Angeboten sind auch un-
bekanntere Berufe, wie Chemiela-
borjungwerker, Fachkraft Lebens-
mitteltechnik, Fachwirt Vertrieb im 
Einzelhandel, Kaufmann/-frau im 
Dialogmarketing, Oberflächenbe-
schichter, Orthopädietechnik-Me-
chaniker, Packmitteltechnologe, 
Technische Produktdesigner oder 
Sattler.
„Viele Lehrstellen haben die Jugend-
lichen gar nicht im Blick. Daher ist 

der Kontakt zur Berufsberatung so 
wichtig. Die Berufsberaterinnen und 
Berufsberater der Arbeitsagentur ha-
ben den besten Überblick über das 
komplette Angebot. Sie können im 
Beratungsgespräch mit den Jugendli-
chen genau die Berufe finden, die zu 
ihren Stärken passen. Und sie unter-
stützen die Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger bei der Ausbildungs-
platzsuche“, so Dusch.
Gespräche mit der Berufsberatung 
können Jugendliche per E-Mail an 
luebeck.berufsberatung@arbeits-
agentur.de oder ostholstein.berufs-
beratung@arbeitsagentur.de verein-
baren.
„Eine erste Orientierung, viele Re-
cherchemöglichkeiten und Bewer-
bungs-PC bietet auch das BiZ. Hier 
gibt es in den Ferien einen interes-
santen Service: Jugendliche können 
mit VR-Brillen besondere Einblicke 
in über 100 verschiedene Ausbil-
dungsberufe erhalten“, lädt der 
Agenturchef ein.
Das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Lübeck, 
Hans-Böckler-Straße 1, in Lübeck 
kann außer an Feiertagen zu folgen-
den Zeiten besucht werden: Mon-
tag: 8 bis 15.30 Uhr, Dienstag und 
Freitag: 8 bis 12 Uhr und am Don-
nerstag von 8 bis 17 Uhr.
Bei Fragen steht das BiZ unter der 
Telefonnummer 0451-588-397 ger-
ne zur Verfügung.

Im BiZ mit VR-Brillen einen Blick auf den Traumberuf werfen.
(Foto: Agentur für Arbeit)

Appell an Betriebe, das „Welcome Center Schleswig-Holstein“ zu nutzen:

Staatssekretär von der Heide sieht Arbeitsmarkt „in Frühlingslaune“ 
Kiel. Angesichts der Frühlings-Stim-
mung am Arbeitsmarkt hat sich 
Staatssekretär Tobias von der Hei-
de am 28. März zufrieden mit den 
jüngsten Zahlen der Bundesagentur 
für Arbeit (BA) gezeigt: „Wir haben 
nach wie vor einen hohen Stand 
an sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten und ich bin zudem 
sicher, dass nach Inkrafttreten der 
nächsten Stufe des Fachkräfteein-
wanderungsgesetzes eine schnel-
le Integration für die so dringend 
benötigten Fach- und Arbeitskräfte 
aus dem Ausland erleichtert wird“, 
sagte von der Heide. Verkürzte und 
weniger bürokratische Verfahren bei 
der Anerkennung von Berufs- und 
Hochschulabschlüssen seien über-
fällige Schritte. Auch der für eine In-
tegration wichtige Familiennachzug 
sei künftig für bestimmte ausländi-
sche Fachkräfte leichter möglich.
Nach jüngsten BA-Daten sank die 
Zahl der Arbeitslosen im März in 
Schleswig-Holstein gegenüber dem 
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Suche eine zuverlässige 

Reinigungskraft
für die Reinigung des Apartments 

in Niendorf/Ostsee. 
Beschäftigung ca. 10 Std./Woche.

Mobil 01 70 / 3 48 25 87

Die Firma Carl Bremer ist ein familiengeführtes, 
mittelständisches Unternehmen und betreibt 
mit 120 Beschäftigten an drei Standorten in 
Ostholstein Baustoffhandlungen und Baumärkte. 
Bekannt als „DER Partner rund ums Bauen“ 
stehen wir mit viel persönlichem Engagement 
und Expertise an der Seite unserer Kundinnen 
und Kunden.
 
Für unseren modernen Standort Luschendorf, 
in der Nähe von Scharbeutz, suchen wir 
ab sofort:

• Teamleiter Baufachmarkt (w | m | d)
• Fachberater für den Hochbau (w | m | d)
• Verkäufer Baufachmarkt – Eisenwaren / Werkzeug / Maschinen (w | m | d)

Unsere Benefits bei Bremer
30 Tage Urlaub | Betriebliche Altersvorsorge | Mitarbeiterrabatte & Events | Familiäre 
Unternehmenskultur & flache Hierarchien | Fachliche und persönliche Weiterbildungs-
möglichkeiten, u.v.m.

KOMM INS TEAM!

Alle Infos zu den Stellen sowie die Möglichkeit zur direkten 
Bewerbung finden Sie auf unserem Stellenportal
carl-bremer.jobs.personio.de. Bei Fragen melden Sie sich gerne 
bei unserer Personalreferentin Frau Crane unter 04521 / 702367.

Wir suchen  
für unser familiär geführtes Hotel

Rezeptionist/ 
Empfangskraft m/w/d

gern auch Quereinsteiger,  
ab sofort in Teilzeit.

Hotel Leuchtturm
Strandallee 204

23669 Timmendorfer Strand
E-Mail: hotelleuchtturm204@gmx.de

Tel.: 0160/96 44 43 19

Unser Team wünscht sich  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Unterstützung in folgenden Bereichen:

- Rezeption
- Frühstücksservice 

in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe.

Sie fühlen sich angesprochen?

Dann freuen wir uns  
auf Ihre vollständige Bewerbung!

Hotel Royal
Frau Stefanie Würz
Kurpromenade 2

23669 Timmendorfer Strand
www.royal-timmendorf.de

E-Mail: personal@coastcollection.de

Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
Telefon 0 4503  315 43
info@fischkiste.de

Direkt am Hafen. 

Restaurant · Bistro · Bar 
gartenweg 1 · 23669 niendorf/Ostsee
hafenpromenade · TElefon 04503 7036900
info@bootshaus-niendorf.de

TRESENKRÄFTE / BARKEEPER
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Mitarbeiter/in 
(gern 50+) für 

Hausverwaltung gesucht
Buchhaltung und 

EDV-Kenntnisse erforderl. 
20 Std./Woche v. 9–13 Uhr
IWK GmbH - 0451-85425 
iwk-luebeck@t-online.de

Die Firma Carl Bremer ist ein familien geführtes, 
mittelständisches Unternehmen und betreibt 
mit 120 Beschäftigten an drei Standorten in 
Ostholstein Baustoffhandlungen und Baumärkte. 
Bekannt als „DER Partner rund ums Bauen“ 
stehen wir mit viel persönlichem Engagement 
und Expertise an der Seite unserer Kundinnen 
und Kunden.
 
Für unsere Zentrale in Eutin suchen wir 
ab sofort: 

Als Teamplayer mit Leidenschaft für Zahlen und einem Auge fürs Detail sind Sie bei uns genau 
richtig. Freuen Sie sich auf ein enga giertes 8-köpfiges Team, welches Sie im Rahmen einer 
individuellen Einar beitung unterstützt!

Ihr Aufgabenbereich
• Verbuchung von Kontoauszügen / Zahlungsvorschlagslisten
• Erstellung von Umsatzsteuer-Voranmeldungen
• Mitarbeit und Kontrolle der Debitoren-, Kreditoren- und Anlagenbuchhaltung
• Mitarbeit und Überwachung der Warenkreditversicherung

Ihr Profil
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Idealerweise mehrjährige Erfahrung in der Finanzbuchhaltung
• Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen 
 sowie mit Warenwirtschaftssystemen
• Selbstständige, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit, Serviceorientierung, Neugierde und Lernbereitschaft runden Ihr Profil ab.

Unsere Benefits bei Bremer
30 Tage Urlaub | Betriebliche Altersvorsorge | Mitarbeiterrabatte & Events | Familiäre 
Unternehmenskultur & flache Hierarchien | Fachliche und persönliche Weiterbildungs-
möglichkeiten, u.v.m.

Sehen Sie sich schon in unserem Team? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser Stellen portal 
carl-bremer.jobs.personio.de. Bei Fragen melden Sie sich gerne 
bei unserer Personalreferentin Frau Crane unter 04521 / 702367.

Finanzbuchhalter (w | m | d)

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Berufsberatung hilft, den passenden Beruf zu finden:

Osterferien für die Lehrstellensuche nutzen
der Kontakt zur Berufsberatung so 
wichtig. Die Berufsberaterinnen und 
Berufsberater der Arbeitsagentur ha-
ben den besten Überblick über das 
komplette Angebot. Sie können im 
Beratungsgespräch mit den Jugendli-
chen genau die Berufe finden, die zu 
ihren Stärken passen. Und sie unter-
stützen die Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger bei der Ausbildungs-
platzsuche“, so Dusch.
Gespräche mit der Berufsberatung 
können Jugendliche per E-Mail an 
luebeck.berufsberatung@arbeits-
agentur.de oder ostholstein.berufs-
beratung@arbeitsagentur.de verein-
baren.
„Eine erste Orientierung, viele Re-
cherchemöglichkeiten und Bewer-
bungs-PC bietet auch das BiZ. Hier 
gibt es in den Ferien einen interes-
santen Service: Jugendliche können 
mit VR-Brillen besondere Einblicke 
in über 100 verschiedene Ausbil-
dungsberufe erhalten“, lädt der 
Agenturchef ein.
Das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Lübeck, 
Hans-Böckler-Straße 1, in Lübeck 
kann außer an Feiertagen zu folgen-
den Zeiten besucht werden: Mon-
tag: 8 bis 15.30 Uhr, Dienstag und 
Freitag: 8 bis 12 Uhr und am Don-
nerstag von 8 bis 17 Uhr.
Bei Fragen steht das BiZ unter der 
Telefonnummer 0451-588-397 ger-
ne zur Verfügung.

Appell an Betriebe, das „Welcome Center Schleswig-Holstein“ zu nutzen:

Staatssekretär von der Heide sieht Arbeitsmarkt „in Frühlingslaune“ 
Kiel. Angesichts der Frühlings-Stim-
mung am Arbeitsmarkt hat sich 
Staatssekretär Tobias von der Hei-
de am 28. März zufrieden mit den 
jüngsten Zahlen der Bundesagentur 
für Arbeit (BA) gezeigt: „Wir haben 
nach wie vor einen hohen Stand 
an sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten und ich bin zudem 
sicher, dass nach Inkrafttreten der 
nächsten Stufe des Fachkräfteein-
wanderungsgesetzes eine schnel-
le Integration für die so dringend 
benötigten Fach- und Arbeitskräfte 
aus dem Ausland erleichtert wird“, 
sagte von der Heide. Verkürzte und 
weniger bürokratische Verfahren bei 
der Anerkennung von Berufs- und 
Hochschulabschlüssen seien über-
fällige Schritte. Auch der für eine In-
tegration wichtige Familiennachzug 
sei künftig für bestimmte ausländi-
sche Fachkräfte leichter möglich.
Nach jüngsten BA-Daten sank die 
Zahl der Arbeitslosen im März in 
Schleswig-Holstein gegenüber dem 

Vormonat um 2,4 Prozent (- 2.308), 
im Vergleich zum Vorjahresmonat 
stieg die Zahl um 5,3 Prozent (+ 
4.667) auf 93.178. Die Arbeitslo-
senquote liegt bei 5,8 Prozent. „Be-
sonders in der Gruppe der älteren 
Arbeitslosen 50 Jahre und älter und 
den arbeitslosen Menschen ohne 

deutsche Staatsangehörigkeit ging 
die Arbeitslosigkeit gegenüber dem 
Vormonat zurück“, freute sich von 
der Heide. Auch die Zahl der sozial-
versicherungspflichtig Beschäftigten 
entwickle sich weiter positiv. Nach 

Werten von Januar 2024 stieg ihre 
Zahl gegenüber dem Vorjahr um 0,9 
Prozent (+ 9.300) auf knapp über 
eine Million.
Von der Heide erinnerte daran, dass 
das Land mit dem Welcome Center 
eine leistungsfähige Beratungsstruk-
tur aufgebaut habe, die Fach- und 
Arbeitskräfte sowie Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgeber unter einem 
Dach individuell und bedarfsgerecht 
bei der Erwerbsmigration unterstüt-
ze. „Ich freue mich über den gelun-
genen Start des Welcome Center 
Schleswig-Holstein und das hohe 
Interesse an Information und Be-
ratung. Die Einrichtung unterstützt 
den Prozess der Rekrutierung von 
internationalen Fach- und Arbeits-
kräften, sodass ich mir eine starke 
Inanspruchnahme durch unsere Un-
ternehmen wünsche“, appellierte 
von der Heide an die mittelständi-
sche Wirtschaft.

Staatssekretär Tobias von der Heide. (Foto: Frank Peter)
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AWO Bad Schwartau:  Treffen im Café Miteinander
Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 
7. April, um 15 Uhr öffnet das „Café
Miteinander“ wieder seine Türen in
der Begegnungsstätte der AWO in
Bad Schwartau, Auguststraße 34 a,
um Menschen aller Nationalitäten
und jeden Alters einzuladen, mitei-
nander bei Kaffee/Tee und Gebäck
einen schönen Nachmittag zu ver-
bringen.
Hier ergibt sich auch für neu Hin-
zugezogene eine gute  Gelegenheit,
Kontakte zu knüpfen und „hei-
misch“ zu werden. Darüber hinaus

erfahren die Besucherinnen und Be-
sucher  auf Nachfrage Informationen 
über weitere Hilfs- oder auch Kreati-
vangebote in Bad Schwartau.
Und da nicht nur das gemeinsame 
Klönen, sondern auch das gemein-
same Singen gute Gefühle bringt, 
wird Hannelore Witt auf Wunsch 
gerne wieder mit ihrem Akkordeon 

Lieder anstimmen und, wer mag, 
summt oder singt mit oder hört ein-
fach nur zu und fühlt sich wohl.
„Übrigens ist es wissenschaftlich er-
wiesen, dass das Hören von Klängen 
und auch der Ausdruck durch Ge-
sang eine heilsame Wirkung haben,“ 
heißt es. „So wird zum Beispiel 
das Immunsystem gestärkt. Eben-

so  wichtig ist, dass es uns  Freude 
macht und dass dabei  Glückshor-
mone ausgeschüttet werden.“
Das ehrenamtliche Helferin-
nen-Team freut sich auf viele Gäs-
te! Das Angebot ist kostenfrei. Die 
Bushaltestelle befindet sich vor der 
Tür. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Seniorenbeirat ruft zur Teilnahme auf:

Spaziergang für Inflationsausgleich auch für Rentner
Stockelsdorf. Mittlerweile wurde 
ein breites Bündnis aus Senioren-
beiräten in Schleswig-Holstein, dem 
Landesseniorenrat, IG Metall Küste, 
AWO, Sozialverband, VdK Hamburg 
und Schleswig-Holstein geschlos-
sen, um die Forderung für einen 
Inflationsausgleich für Rentner und 
Rentnerinnen in Höhe von 3.000 
Euro durchzusetzen.

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-ExpertenWir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen
Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391
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0 J

ah
re

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung 
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung.
Tel.: 0163 / 454 08 46 o. 0152 / 17 99 95 64

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Schwarze Nappa Damenleder-
jacke o. Kragen, Reißversch.
seitl. u. vorne, Seidentaft in-
nen, "Korn Leather Furs",
kaum getr., Gr. 46 + 2 Wes-
ten v. der Serie "Midsummer
Murder", Inspector Barnaby
z. verk.  04502/8589160

4 Sommerreifen 186/65 R15
ganz wenig gefahren, fast
neu, Profil > 8mm. 150€
 0171/2475865

Eigenbedarfskündigung nach
10 J. - Suche 2 Zi. EG Whg -
Garage - o. Grundstück max.
250m²  0176/58032414

Heiligenha., 2,5 Zi.Whg. voll-
möbliert+Küche 62qm, 1.OG
o.Aufzug, Blk., Stellpl., NR,
o.Tier, sehr ruhige Lage, kalt
845,- € +NK ab 15.04. zu ver-
mieten.Interesse? mit Steck-
brief E-mail an: zep35@web.de

Scharbeutz Pönitz am See:
halbes Haus zu vermieten,
80m² m. Badestelle u. Boots-
steg z.B. z. angeln. Ostsee-
strand 10-15 Min. mit d.
Fahrrad.  0173/2054488Techau, 3-Zi. EG-Whg., 90m²,

Wannenbad, EBK, Garage +
Stellpl., gr. Garten, Terrasse,
950,- + NK + MS zum 1.7.24
frei  0171/5728887

Osterferien:  Tipps für die Reisekasse
Ostholstein. Mit den Osterferien 
beginnt für viele Menschen die Ur-
laubssaison in diesem Jahr. Ob zu 
zweit, allein oder mit der Familie 
unterwegs – für ein sicheres und ent-
spanntes Reisevergnügen helfen die 
Tipps von kartensicherheit.de:

Nicht alle Eier in einen Korb legen
Bei jeder Reise sollte neben der gi-
rocard sicherheitshalber immer eine 
zweite Zahlungskarte, wie beispiels-
weise eine Kreditkarte, mit dabei 
sein. Nicht jede Karte ist überall ein-
setzbar, könnte verloren gehen oder 
gestohlen werden. Wichtig: Die 
Karten getrennt voneinander aufbe-
wahren, die Geheimzahlen für die 
girocard und die Kreditkarte im Kopf 
haben und die PIN-Eingabe immer 
verdecken!

Nur Bares ist Wahres?
Bargeld ist nicht immer die sicherste 
Option, da es bei Verlust oder Dieb-
stahl weg ist. Für erste Ausgaben wie 
Snacks, Taxifahrten oder Bustickets 
reichen meist 100 bis 200 Euro in 
kleinen Scheinen oder der entspre-
chende Gegenwert in der Landes-
währung. Danach ist es in der Regel 
günstiger, die Landeswährung direkt 
vor Ort am Geldautomaten abzuhe-

ben oder, wenn möglich, mit Karte 
zu bezahlen.

Kosten im Blick haben

Es ist ratsam, sich vor Abreise über 
die Gebühren für Abhebungen und 
Zahlungen zu informieren. Ob an 
der Ladenkasse oder am Geldau-
tomaten im Urlaubsland: Immer in 
Landeswährung abrechnen lassen 
und auf meist teure Euro-Umrech-
nung verzichten. Einige Institute 
arbeiten mit ausländischen Banken 
oder Sparkassen zusammen und der 
Bargeldbezug kann dort sogar kos-
tenfrei sein.

Funktionieren die Zahlungskarten 
im Ausland?

Zunächst ist es wichtig sicherzu-
stellen, dass die Karten für den 
Auslandseinsatz mit dem benötigten 
Verfügungsrahmen freigeschaltet 
sind. Am besten vor Abreise nach 
der Akzeptanz im Urlaubsland er-
kundigen.

Bar- und Plastikgeld unterwegs 
gut verteilen

Nur das benötigte Bargeld für den 
täglichen Bedarf mitnehmen. Das 
Geld sowie die Zahlungskarten 
möglichst auf Mitreisende verteilen 

und nah am Körper tragen, beispiels-
weise in einem Brustbeutel oder ei-
ner Gürteltasche. Der Rest bleibt 
sicher im Hotelsafe.

Vorsorge treffen

Eine Kopie des Personalausweises 
bei der Hausbank hinterlegen, da-
mit im Notfall eine schnellere Ab-
wicklung und Legitimation erfolgen 
kann. Sicherstellen, dass alle
Passwörter, PINs und Anmelde-
name bekannt sind, um auf 
Reisen handlungs-
fähig zu bleiben. 
Kopien wichtiger 
Dokumente wie 
Zahlungskarten, 
Visa und Pässe 
für das Hand-
gepäck anfertigen 
bzw. Fotos davon 
im Smartphone 
oder in der Cloud 
speichern. Das er-
leichtert bei Verlust die 
Zusammenarbeit mit regionalen 
Behörden oder der deutschen Bot-
schaft.

Was tun im Notfall?

Kommen die Zahlungskarten ab-
handen oder werden gestohlen, 

sofort sperren lassen! Das ist beim 
zentralen Sperr-Notruf +49 116 116 
rund um die Uhr möglich. Alternativ 
gibt es die Sperr-App 116 116: Hier 
können die Daten der Zahlungskar-
ten sicher gespeichert und girocards 
direkt aus der App gesperrt werden, 
sofern das teilnehmende Institut 
Zugang durch diese Applikation ge-
währt. Bei Diebstahl Anzeige bei der 
Polizei erstatten. Sind die Zahlungs-

karten gesperrt und wurden die 
Sorgfaltspflichten 

eingehalten, ist 
man in der Re-
gel vor finanzi-
ellem Schaden 
geschützt. Der 
Service des 

Sperr-Notrufs ist 
kostenlos. 
Auch der 
Anruf bei der 
116 116 aus 

dem deutschen 
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem 
Mobilnetz und aus dem Ausland 
können Gebühren anfallen. Sollte 
der Sperr-Notruf in seltenen Fällen 
aus dem Ausland nicht erreicht wer-
den können, gibt es alternativ die 
Rufnummer +49 (0)30-40504050.

Sereetzer Veranstaltungen in Gefahr 
Sereetz. Das Frühlingserwachen 
ist in vollem Gange, und mit ihm 
erwacht auch die Lust auf gemein-
same Feste und Veranstaltungen. 
Ein Dorf lebt von den Begegnungen 
und gemeinsamen Erlebnissen auf 
solchen Feiern.
Doch zur Durchführung der tradi-
tionellen Feier am 1. Mai fehlt es 
in Sereetz an Helfern. Daher rufen 
Dorfvorstand und der Ortsverein 
zu einem gemeinsamen Akt der So-
lidarität auf. 
Es werden engagierte Menschen 
gesucht, die bereit sind, einen Bei-
trag zu leisten, sei es beim Auf- und 

Abbau, oder bei der Standbeset-
zung während der Veranstaltungen. 
Jede Hilfe macht den Unterschied 
und trägt dazu bei, dass die Feste 
in Sereetz reibungslos ablaufen und 
allen Besuchern schöne Momente 
bescheren. 
Das ehrenamtliche Engagement 
gibt auch Gelegenheit, neue Men-
schen kennenzulernen, Kontakte 
zu knüpfen und so das Wir-Gefühl 
im Ort zu stärken.
„Jeder Beitrag, sei er noch so klein, 
ist von unschätzbarem Wert und 
trägt dazu bei, unsere Gemein-
schaft lebendig und lebenswert zu 

gestalten. Wenn Sie also Lust ha-
ben, sich aktiv einzubringen und 
einen positiven Beitrag für unser 
Sereetz zu leisten, zögern Sie nicht, 
sich bei uns zu melden. Gemein-
sam können wir viel erreichen und 
dafür sorgen, dass unsere Feste 
auch in Zukunft ein voller Erfolg 
werden. Ihre Hilfe wird gebraucht 
und geschätzt“, so Dorfvorsteher 
Kurt Fischer.
Interessierte melden sich bei 
Renate Harders unter Telefon 
0451/396091 oder per E-Mail an 
dorfhelfer@pluff.de.

ADFC zeichnet Schleswig-Holsteins Fahrradfreundliche Schulen aus 
Schleswig-Holstein. Fahrradfah-
ren macht nicht nur Spaß, sondern 
sorgt für zufriedene und glückliche 
Schüler, die sich im Unterricht bes-
ser konzentrieren können. Doch oft 
werden sie mit dem Auto im „El-
terntaxi“ zur Schule gebracht, sehr 
zum Ärgernis vieler Schulleitungen, 
Eltern, Schüler und Anwohnenden. 
„Viele Schulen haben deshalb be-
reits begonnen, das Radfahren als 
nachhaltige und positive Alternative 
zu stärken. Statt mit Verboten zu ar-
beiten, bieten viele Schulleitungen 
positive Angebote – wie das Fahr-
radfahren zu bewerben und zu för-
dern. Und diese Schulen wollen wir 
mit unserer Auszeichnung als ,Fahr-
radfreundliche Schule‘ herausstellen 
und deren Engagement öffentlich 
wertschätzen“, erklärt Stephanie 
Meyer, Landesvorsitzende des 
ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahr-
rad-Club) Schleswig-Holstein e.V..
Der ADFC Schleswig-Holstein ruft 
alle Schulen auf, sich auf die kos-
tenlose Auszeichnung zu bewerben. 
„Wir freuen uns, die vielen positiven 
Beispiele aus Schleswig-Holstein mit 
unserem Angebot ,Fahrradfreundli-
che Schulen‘ präsentieren zu dürfen. 
Egal ob Grundschule, Gymnasium 
oder Berufsschule“, wirbt Meyer, 
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AWO Bad Schwartau:  Treffen im Café Miteinander
so  wichtig ist, dass es uns  Freude 
macht und dass dabei  Glückshor-
mone ausgeschüttet werden.“
Das ehrenamtliche Helferin-
nen-Team freut sich auf viele Gäs-
te! Das Angebot ist kostenfrei. Die 
Bushaltestelle befindet sich vor der 
Tür. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Seniorenbeirat ruft zur Teilnahme auf:

Spaziergang für Inflationsausgleich auch für Rentner
Stockelsdorf. Mittlerweile wurde 
ein breites Bündnis aus Senioren-
beiräten in Schleswig-Holstein, dem 
Landesseniorenrat, IG Metall Küste, 
AWO, Sozialverband, VdK Hamburg 
und Schleswig-Holstein geschlos-
sen, um die Forderung für einen 
Inflationsausgleich für Rentner und 
Rentnerinnen in Höhe von 3.000 
Euro durchzusetzen.

Inzwischen gibt es auch Unterstüt-
zung aus Mecklenburg-Vorpom-
mern, Niedersachsen, Berlin und 
Brandenburg. „Zum 1. Mai werden 
wir diese Forderungen für Inflati-
onsausgleich in den Mittelpunkt der 
Kundgebungen stellen. Wir haben 
zusammen innerhalb weniger Wo-
chen schon tausende an Unterschrif-
ten für unsere Forderung gesammelt. 

Diese Aktion läuft bis zur Europa-
wahl weiter. Die gesamten Unter-
schriften sollen dann öffentlich wirk-
sam  übergeben werden. Wo und 
an wen wird dann Mitte April über 
Pressekonferenzen in den Großstäd-
ten angekündigt,“ heißt es.
Der Seniorenbeirat Stockelsdorf  
lädt nunmehr als weitere Aktion zu 
einem Spaziergang rund ums Sto-
ckelsdorfer Rathaus ein.
Dieser findet am Freitag, dem 5. Ap-
ril, um 14 Uhr auf dem Münzplatz 
in Stockelsdorf unter dem Motto „In-
flationsausgleich für Rentner jetzt“ 
statt.
„Kommt alle, kommt zahlreich: wir 
brauchen die Aufmerksamkeit in der 
Öffentlichkeit,“ so Jürgen Fischer, 
Vorsitzender des Seniorenbeirates 
Stockelsdorf.
Zum geplanten Ablauf: Auftaktre-
de auf dem Münzplatz um 14 Uhr, 
zirka 14.15 Uhr Start am Münzplatz 
(hinter der Sparkasse) rechts in die 

Ahrensböker Straße Richtung Sege-
berger Straße, dann in die Segeber-
ger Straße bis zur Marienburgstra-
ße, durch die Marienburgstraße bis 
Ecke Ahrensböker Straße und von 
der Ahrensböker Straße bis vor das 
Rathaus. Dauer zirka eine Stunde im 
Wochenend-Feierabend-Verkehr.

Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

Seit 1984
Verleih & Verkauf

zu vernünftigen Preisen
Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

 S
ita

’s Brautmoden

www.sitas-brautmoden.de

Flohmarkt
BAD SCHWARTAU

Zentrum 7–15 Uhr

SO. 07. APRIL
v 04503/898377
www.blue-ocean-event.de

Animo
Hilfe im Leben

• Alltagsbetreuung
• Haushaltshilfe
• Freizeitgestaltung u.v.m.

Britta Laskowski / 
Sandra Nielsen

Tel. 01 57 – 54 83 95 93

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Führerschein weg? Drogen/
Alkohol/Pkte., Diplom-Psycho-
loge berät und erstellt Gutach-
ten: info@mpu-brennmaehl.de
 0171/2179217

Schwarze Nappa Damenleder-
jacke o. Kragen, Reißversch.
seitl. u. vorne, Seidentaft in-
nen, "Korn Leather Furs",
kaum getr., Gr. 46 + 2 Wes-
ten v. der Serie "Midsummer
Murder", Inspector Barnaby
z. verk.  04502/8589160

Su. gebr. Hyundai, Toyota,
Opel od. für privaten Ge-
brauch  0151/20297732

Tierliebe Haushalts- und Gar-
tenhilfe für 1-Personenhaus-
halt gesucht, baldmöglichst
 04503/771386

Timmendorfer Strand zen-
tral, 1 Zi. Studio, Balkon, re-
noviert, zu sof., 36m², 490€
zzgl. NK 170€  04503/6785

Zum 01.08.2024 von privat
Pansdorf, Eutiner Str, 65, 1.
OG. 3. Zi.-Whg, , 91 qm,
EBK, Bad, Keller, Stellplatz,
910 € + NK 240 € + MS
2000 €. Sie wollen kaufen ?
auch möglich 257.000€ hell
wig@t-online.de

Eigenbedarfskündigung nach
10 J. - Suche 2 Zi. EG Whg -
Garage - o. Grundstück max.
250m²  0176/58032414

Scharbeutz Pönitz am See:
halbes Haus zu vermieten,
80m² m. Badestelle u. Boots-
steg z.B. z. angeln. Ostsee-
strand 10-15 Min. mit d.
Fahrrad.  0173/2054488

Osterferien:  Tipps für die Reisekasse
sofort sperren lassen! Das ist beim 
zentralen Sperr-Notruf +49 116 116 
rund um die Uhr möglich. Alternativ 
gibt es die Sperr-App 116 116: Hier 
können die Daten der Zahlungskar-
ten sicher gespeichert und girocards 
direkt aus der App gesperrt werden, 
sofern das teilnehmende Institut 
Zugang durch diese Applikation ge-
währt. Bei Diebstahl Anzeige bei der 
Polizei erstatten. Sind die Zahlungs-

karten gesperrt und wurden die 
Sorgfaltspflichten 

eingehalten, ist 
man in der Re-
gel vor finanzi-
ellem Schaden 
geschützt.

Der Seice des 
Sperr-Notrufs ist 
kostenlos. 
Auch der 
Anruf bei der 
116 116 aus 

dem deutschen 
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem 
Mobilnetz und aus dem Ausland 
können Gebühren anfallen. Sollte 
der Sperr-Notruf in seltenen Fällen 
aus dem Ausland nicht erreicht wer-
den können, gibt es alternativ die 
Rufnummer +49 (0)30-40504050.

ADFC zeichnet Schleswig-Holsteins Fahrradfreundliche Schulen aus 
Schleswig-Holstein. Fahrradfah-
ren macht nicht nur Spaß, sondern 
sorgt für zufriedene und glückliche 
Schüler, die sich im Unterricht bes-
ser konzentrieren können. Doch oft 
werden sie mit dem Auto im „El-
terntaxi“ zur Schule gebracht, sehr 
zum Ärgernis vieler Schulleitungen, 
Eltern, Schüler und Anwohnenden. 
„Viele Schulen haben deshalb be-
reits begonnen, das Radfahren als 
nachhaltige und positive Alternative 
zu stärken. Statt mit Verboten zu ar-
beiten, bieten viele Schulleitungen 
positive Angebote – wie das Fahr-
radfahren zu bewerben und zu för-
dern. Und diese Schulen wollen wir 
mit unserer Auszeichnung als ,Fahr-
radfreundliche Schule‘ herausstellen 
und deren Engagement öffentlich 
wertschätzen“, erklärt Stephanie 
Meyer, Landesvorsitzende des 
ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahr-
rad-Club) Schleswig-Holstein e.V..
Der ADFC Schleswig-Holstein ruft 
alle Schulen auf, sich auf die kos-
tenlose Auszeichnung zu bewerben. 
„Wir freuen uns, die vielen positiven 
Beispiele aus Schleswig-Holstein mit 
unserem Angebot ,Fahrradfreundli-
che Schulen‘ präsentieren zu dürfen. 
Egal ob Grundschule, Gymnasium 
oder Berufsschule“, wirbt Meyer, 

und hebt hervor: „Auf unserer Pro-
jektseite haben wir praktische Tipps 
und Anregungen für interessierte 
Schulen gesammelt und unser Pro-
jektteam steht gerne beratend 
und unterstützend von der 
ersten Idee bis zur Selbste-
valuierung zur Seite.“
Für den ADFC bietet eine 
„Fahrradfreundliche 
Schule“ eine positive 
Umgebung, die dazu 
beiträgt, dass Radfahrer 
sicher zur Schule 
kommen, ihre Fahr-
räder gut parken 
und kleine Repa-
raturen vornehmen 
können. Weiterhin haben alle Inte-
ressierten die Möglichkeit, sich bei 
unterschiedlichen Aktivitäten mit 
dem Fahrrad auseinanderzusetzen. 
„Nur mit ausreichenden und guten 
Radabstellmöglichkeiten und einem 
positiven Schulklima für das Fahrrad 
steigen Schüler, aber auch Lehrer, 
aufs Rad“, so Meyer und führt aus: 
„Das Fahrrad ist nämlich nicht nur 
ein tolles Verkehrsmittel für den 
Schulweg, sondern trägt auch dazu 
bei, die Schulgemeinschaft durch 
die gemeinsame Teilnahme an Fahr-
rad-Kampagnen wie dem STADT-

RADELN oder Fahrradaktionstagen 
zu stärken!“
Wie wird eine Schule fahrrad-
freundlich? Zuerst benennt sie einen 
Fahrradbeauftragten und hält in ei-
nem Mobilitätskompass das eigene 
Engagement und die Motivation 
schriftlich fest. Auch der Schulweg 
muss sicher gestaltet sein. „Während 

ein üblicher Schulwegplan zu-
meist nur die Fußwege zur 
Schule und die Bus- und 
Bahnhalten berücksichtigt, 

haben ,Fahrradfreundliche 
Schulen‘ in ihrem Plan 
auch Radwege und de-
ren Gefahrenstellen ein-

getragen“, sagt Meyer. So 
kann mit Hilfe des Plans der 

kürzeste und zugleich sicherste Weg 
von der Wohnadresse zur Schule ge-
funden werden, und der Schulträger 
und die Kommune sind gefordert, 
die Gefahrenstellen zügig zu behe-
ben.
Bisher kommt Radfahren im Unter-
richt oft nur im Kontext des „Fahr-
radführerscheins“ vor. „Das Thema 
Radfahren hat mehr zu bieten als 
nur verkehrserzieherische Inhalte. 
In nahezu allen Unterrichtsfächern 
lässt sich das Thema sinnvoll einset-
zen“, so Stephanie Meyer. Lernende 

allen Alters setzen sich an „Fahrrad-
freundlichen Schulen“ entsprechend 
ihrer Vorlieben und Fähigkeiten 
immer wieder mit dem Fahrrad als 
nachhaltiges Verkehrsmittel ausei-
nander und werden so motiviert, 
es auch praktisch zu nutzen. Auf 
der Projektseite hat der ADFC viele 
spannende Praxisbeispiele für den 
Unterricht in verschiedenen Fächern 
für interessierte Schulen und Lehr-
kräfte zusammengestellt.
Diese Auszeichnung richtet sich 
an alle Schulen in Schleswig-Hol-
stein von der Grundschule bis zum 
Berufsbildungszentrum, die eine 
positive Umgebung bieten, in der 
die Radfahrer sicher zur Schule 
kommen, ihre Fahrräder gut parken 
und kleine Reparaturen vornehmen 
können. Die eigene Bewertung wird 
anhand von acht Kriterien durch-
geführt. Sind alle Kriterien erfüllt, 
erhält die Schule die Auszeichnung 
mit Logo und Plakette für drei Jah-
re. Das Projekt wird gefördert vom 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Arbeit, Technologie und Tourismus 
des Landes Schleswig-Holstein und 
der BINGO! Projektförderung.
Alle Informationen zur Auszeich-
nung lassen sich gesammelt finden 
unter fahrradfreundliche-schule.de.

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht:

Vortragsabend 
Bad Schwartau. Im Rahmen des 
Gesundheits-Forums am Helios 
Agnes Karll Krankenhaus Bad 
Schwartau findet am Mittwoch, 
dem 10. April, um 19 Uhr, ein 
Vortrag zum Thema Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht 
statt. Der Referent Klaus Häring 
vom Betreuungsverein Ostholstein 

e. V. steht im Anschluss an seinen 
Vortrag für Fragen zur Verfügung.
Die Veranstaltung findet im Konfe-
renzraum (nicht barrierrefrei) des 
Krankenhauses statt und beginnt 
um 19 Uhr. Aufgrund begrenzter 
Kapazitäten wird um telefonische 
Anmeldung unter der Rufnummer 
0451/2007-152 gebeten.
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TDF. STRAND
Täglich: 
11–16 Uhr: Kunstauktion „Kunst 
für Kinderherz“, Trinkkurhalle  
(bis 21.04.) 
11–16 Uhr: Benefiz-Ausstellung 
„kleine Bilder“, Trinkkurhalle  
(bis 21.04.) 
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer- Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeifer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62
Donnerstag, 4. April: 
6.20 Uhr: Erster Kaffee des 
Tages, Strand bei der Haffdüün, 
Strandallee 31

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 

Jeden Donnerstag bis Samstag:  
11–17 Uhr: „Kunstpavillon 
Travemünde“, Ausgewählte 
Kunstwerke von Ute Rönnpag-
Lohmeyer, Inga Prasse, Sybille 
Köhnken und Frank Lender, 
Vogteistraße 21 (bis Ende 

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

GLESCHENDORF
Samstag, 18. März:  
10 Uhr: Nummernflohmarkt, 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt, Am Kirchberg 2-4

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

Täglich: 
11–16 Uhr: Helmut Clausen 
– Der Erste aller Aussteller, 
Trinkkurhalle  
(bis 31.10.)

In der Trinkkurhalle heißt es am 23. Februar 
wieder „Tanzen am Meer“, diesmal mit DJ 

Sascha. (Foto: TSNT GmbH)

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

Naturwerkstatt Priwall:  Vortrag „Achtsamkeit in der Natur erfahren“
Travemünde/Priwall. Ein Vortrag zum 
Thema „Achtsamkeit in der Natur 
erfahren“ mit Praxisbeispielen und 
einer Bildersammlung von Christian 
Schmidt findet am Donnerstag, dem 
18. April, um 18.30 Uhr in der Na-
turwerkstatt Priwall statt. Der Eintritt 
ist frei!
„In der Natur zu sein, ermöglicht uns, 

Achtsamkeit mühelos zu praktizieren, 
und die Natur ihrerseits ist auf die 
Achtsamkeit der Menschen angewie-
sen. Achtsamkeit bedeutet, bewusst 
und ohne Absicht in der Gegenwart 
zu verweilen, in wachem Kontakt mit 
unserer Umgebung und uns selbst zu 
sein. Es ist die Kunst des schlichten 
Seins, die es uns erlaubt, die Natur 

in ihrer Fülle zu betrachten und ihre 
Wirkung auf uns zu spüren. Ohne 
Druck, neue Erfahrungen offen zu 
empfangen und ohne ein bestimm-
tes Ziel zu verfolgen. Durch das be-
wusste Aufnehmen der Naturerleb-
nisse können wir unsere Achtsamkeit 
vertiefen,“ so Naturreiseleiter und 
Wildnispädagoge Christian Schmidt. 

„Achtsamkeit ist ein Schlüssel, der 
sich in viele Bereiche des Lebens ein-
fügt. Als eigenständige Praxis kann sie 
bewusst kultiviert und geübt werden. 
In der Natur war Achtsamkeit für 
unsere Vorfahren über Jahrtausende 
hinweg eine essenzielle Fähigkeit und 
bildet einen grundlegenden Bestand-
teil der Wildnispädagogik.“

Scharbeutzer Schützenverein:

Großer Festumzug  
zum 70-jährigen Bestehen 

Scharbeutz. Große Ereignisse wer-
fen ihren Schatten voraus: In diesem 
Jahr besteht der Scharbeutzer Schüt-
zenverein seit 70 Jahren. Das muss 
gebührend gefeiert werden. Darum 
soll der Festumzug während des 
diesjährigen Schützenfestes im Juli 
besonders prächtig ausfallen. Egal 
ob Vereine, Unternehmen, Kinder-
gärten oder Stammtisch-Klubs aus 
Scharbeutz und der Region: Sie alle 
sind herzlich dazu eingeladen, an 
dem Umzug teilzunehmen und sich 
der Öffentlichkeit von ihrer besten 
Seite zu präsentieren. Man kann sich 
als Fußgruppe beteiligen, gerne aber 
auch mit einem eigenen Festwagen. 
Jeder, der schon einmal bei einem 

Umzug in Scharbeutz aktiv dabei 
war, wird sich gerne an das besonde-
re Erlebnis erinnern, unter zünftiger 
Marschmusik entlang der jubelnden 
Menge durch Scharbeutz zu ziehen. 
Und wenn dann mitgebrachte kleine 
Süßigkeiten oder Give-aways in die 
Menschenmenge fliegen, ist der Jubel 
umso größer. Es ist ein großer Spaß, 
der sich zeitlich im Rahmen hält. 
Verein und Festausschuss des Schar-
beutzer Schützenvereins würden sich 
über eine rege Beteiligung sehr freu-
en. Schon einmal vormerken: Der 
Festumzug findet statt am Sonntag, 
dem 21. Juli. Kontaktaufnahme und 
nähere Infos per E-Mail an fest@scha-
schuev.de. 

Angeführt von Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt und Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer zog der Festumzug im letzten Jahr während des 

Schützenfestes entlang der jubelnden Menge durch Scharbeutz. (Foto: hfr)
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Europawahl:

Studie zur Steigerung der Wahlbeteiligung junger Menschen vorgestellt 
Schleswig-Holstein. Am 9. Juni 
2024 sind in Deutschland erstmals 
16- und 17-Jährige dazu aufgerufen, 
ein neues Europäisches Parlament 
zu wählen. Doch wie kann diese 
junge Zielgruppe eigentlich für die 
Europawahl begeistert werden? Mit 
welchen Formaten und Kanälen 
erreicht man sie? Welche Themen 
sind für sie relevant? Mit diesen und 
weiteren Fragestellungen hat sich 
eine gemeinsam vom Ministerium 
für Landwirtschaft, ländliche Räu-
me, Europa und Verbraucherschutz 
(MLLEV) und der Fachhochschule 
für Verwaltung und Dienstleistung 
in Altenholz (FHVD) durchgeführte 
Studie befasst. Die Ergebnisse stellte 
Europaminister Werner Schwarz am 
28. März gemeinsam mit den beiden 
Studienleitern Professor Dr. Jochen 
Beutel und Professor Dr. Alex da 
Mota Pedrosa in Kiel vor.
Bei der letzten Wahl 2019 lag die 
Wahlbeteiligung in Schleswig-Hol-
stein bei 59,7 Prozent - und damit 
knapp unter dem bundesweiten 
Wert in Höhe von 61,4 Prozent. Bei 
der kommenden Europawahl wer-
den in Deutschland erstmals auch 

16- und 17-Jährige wahlberechtigt 
sein. „Umso mehr sollten wir alles 
dafür tun, dass die Wahlbeteiligung 
in Schleswig-Holstein nicht nur den 
Wert von 2019 erreicht, sondern 
diesen möglichst noch übersteigt. 
Für eine lebendige Demokratie ist 
dies von zentraler Bedeutung! An-
gesichts der großen Herausforde-
rungen, vor denen Europa und die 
EU aktuell stehen, ist es mir ein 
besonderes Anliegen, möglichst vie-
le Schleswig-Holsteinerinnen und 
Schleswig-Holsteiner, insbesonde-
re Erst- und Nichtwählerinnen und 
-wähler, für die Errungenschaften 
der Europäischen Union in ihrem 
Alltag zu sensibilisieren und zu 
motivieren, ihre Stimme abzuge-
ben. Die Studie liefert uns wichtige 
Erkenntnisse, wie man gerade die 
neue, junge Zielgruppe kurz- aber 
auch mittelfristig besser erreichen 
kann. Das wollen wir nutzen“, sagte 
Europaminister Werner Schwarz.
Professor Dr. Alex da Mota Pedrosa 
betonte: „Unsere Studie zeichnet 
bezogen auf den Untersuchungs-
gegenstand ein sehr positives Bild 
junger Menschen hier bei uns in 

Schleswig-Holstein. Die von uns be-
fragte Gruppe der Erstwählerinnen 
und Erstwähler erkennt die Bedeu-
tung politischer Partizipation über 
Wahlen, steht der Mitgliedschaft 
Deutschland in der Europäischen 
Union positiv gegenüber und infor-
miert sich breit, auch über politische 
Themen. Zugleich müssen wir aber 
auch anerkennen, dass die von uns 
befragten jungen Menschen sich 
mehr Informationen zur Europäi-
schen Union und den Europawahlen 
wünschen, in von ihnen akzeptier-
ten Formaten.“
Kernstück der Studie war eine On-
line-Umfrage unter mehr als 3500 
Schülerinnen und Schülern ab der 
10. Klasse der allgemein- und be-
rufsbildenden Schulen in Schles-
wig-Holstein, die zur diesjährigen 
Europawahl voraussichtlich wahlbe-
rechtigt sein werden. Eine zentrale 
Erkenntnis aus dem Projekt ist, dass 
junge Menschen auf verschiedenen 
Informationskanälen angesprochen 
werden wollen. Social Media-Platt-
formen wie Instagram und TikTok 
sind zwar erwartungsgemäß wich-
tige Informationskanäle. Es werden 

aber auch klassische Diskussionsfor-
mate, etwa mit Europapolitikerinnen 
und -politikern, als vertrauenswür-
dige Informationsquellen begrüßt. 
Wichtig ist dabei allerdings, dass 
alle Informationsformate anspre-
chend gestaltet und vielfältig sind. 
Dass Videos hierbei eine besonde-
re Bedeutung zukommt, überrascht 
nicht. Jedoch stellen auch Familie, 
Freunde und Schule eine wichtige 
Informationsquelle dar.
„An diese Erkenntnisse werden wir 
mit einer im April startenden digita-
len Informationskampagne anläss-
lich der Europawahl anknüpfen“, so 
Schwarz. Es sei von entscheidender 
Bedeutung, dass sich gerade jun-
ge Menschen niedrigschwellig und 
strukturiert aus vertrauenswürdiger 
Quelle rund um das Thema Europa 
und Europawahl informieren und 
so fundierte Entscheidungen treffen 
können, wenn sie am 9. Juni an die 
Wahlurnen gehen. Ein Baustein stel-
le hierbei auch die kürzlich vorge-
stellte Webseite der Europa Union 
Schleswig-Holstein www.europa-
news-sh.eu dar“, sagte der Minister.

Kreis Ostholstein:  

Informationsbroschüre neu aufgelegt
Ostholstein. Der Kreis Osthol-
stein hat seine Informationsbro-

schüre neu aufgelegt. Im frischen 
Layout und mit neuem Titel „Le-
ben im Kreis Ostholstein – Infor-
mationen für Bürgerinnen, Bürger 
und Gäste“ bietet die Broschüre  
zahlreiche Informationen zu Tou-
rismus und Wirtschaft, Freizeit- und 
Kulturangeboten und beschreibt den 
Kreis Ostholstein mit seiner Verwal-
tung.
Die Broschüre liegt ab sofort in der 
Kreisverwaltung und in allen Stadt-, 
Gemeinde- und Amtsverwaltun-
gen aus und kann dort kostenfrei 
abgeholt werden. Es besteht auch 
die Möglichkeit, die Broschüre als 
Flipbook auf der Homepage des 
Kreises Ostholstein durchzublät-
tern (https://flipbook.inixmedia.de/
kreis_ostholstein_2709/) oder sie 
kostenfrei über redaktion@kreis-oh.
de anzufordern.

Hurra – Oskar ist da!
* 27. März 2024

Herzlichen Glückwunsch den Eltern  
Lina & Jan

von Uroma Helga Wessel

Ratekau, im April 2024

Geführte Fotowanderung:

„Fotowalk“ – Der Tag erwacht 
Niendorf. Ein Foto-
walk am Niendorfer 
Hafen, wenn der 
Tag erwacht, bietet 
magische Augenbli-
cke mit goldenem 
Morgenlicht, maleri-
schen Fischerbooten 
und Spiegelungen 
im ruhigen Wasser. 
Die einzigartige 
Atmosphäre fängt 
den Zauber des be-
ginnenden Tages an 
diesem maritimen 
Ort ein. Ein Stativ 
kann hilfreich sein.
Die Führungen 
finden bei jedem 
Wetter statt, es sei 
denn, es wird eine 
amtliche Unwetter-
warnung ausgespro-
chen – in dem Fall 
wird die Tour stor-
niert und das Geld 
erstattet.
Die nächste Führung 
mit Klaus Luett (Foto) unter dem 
Motto „Der Tag ewacht“ findet am 
kommenden Sonntag, dem 7. April, 
frühmorgens um 6 Uhr ab Infopoint 
im Niendorfer Hafen statt. Ostsee
card-Besitzer und Einheimische 

zahlen 5 Euro (ohne Ostseecard 
6 Euro), Kinder und Jugendliche 3 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist auf fünf 
Personen begrenzt. Anmeldungen 
bitte nur online unter www.timmen-
dorfer-strand.de.

Jetzt anmelden:

Grüner Flohmarkt der SPD             
Gemeinde Ratekau am 3. Mai

Ratekau/Pansdorf. Alle Hobbygärt-
ner haben auch in diesem Jahr wie-
der Gelegenheit, ihre Garten- 
pflanzen, Aufzuchten 
und alles Selbstge-
machte, was den 
Garten verschönert, 
auf dem Grünen 
Flohmarkt des SPD 
Ortsvereins Ge-
meinde Ratekau 
anzubieten. 
Getauscht und ver-
kauft werden kann 
am Freitag, dem 3. 
Mai, an der Eutiner Stra-
ße, auf dem Vorplatz der Feuerwehr 
Pansdorf, in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr. 
Wer einen Stand betreiben möch-
te, kann sich bei Gaby Spiller un-
ter der Rufnummer 0171/1729080 
oder gaby@spiller-net.de  anmel-

den. Bei den Besuchern des Grünen 
Flohmarktes finden besonders die 

Kuchen und Torten aus eigener 
Herstellung großen Anklang. 

Da keine Standge-
bühren erhoben 
werden, bittet 
der Ortsverein 
die Standbetrei-

ber zur Unter-
stützung bei der 
Versorgung des 

leiblichen Wohles, 
selbstgebackene Ku-

chen oder auch gerne 
Torten und keine Fertig-

ware aus dem Regal, zu 
spenden.  Kaffee und Erfrischungs-
getränke werden vom SPD Ortsver-
ein  angeboten.
Gewerbliche Anbieter werden nicht 
für den Grünen Flohmarkt ange-
nommen.

 FAMILIEN_rep_.indd   19 FAMILIEN_rep_.indd   19 03.04.24   11:0303.04.24   11:03



Seite
1
4
-2
0
2
4

20
Landrat Timo Gaarz:

Zusammenarbeit in der Fehmarnbeltregion intensivieren 
Ostholstein. Landrat Timo Gaarz 
beabsichtigt, die bereits beste-
hende Zusammenarbeit zwischen 
Ostholstein und Dänemark, ins-
besondere der Kommune Lol-
land, weiter zu intensivieren.
„Insbesondere vor dem Hinter-
grund der anstehenden großen 
Herausforderungen in unserer 
gemeinsamen Region, halte ich 
einen noch engeren Austausch 
auf der Arbeitsebene der Verwal-
tungen mit unseren dänischen 
Freunden nicht nur für zielfüh-
rend, sondern für unabdingbar“, 
so Landrat Timo Gaarz.
Seit 1990 ist der Kreis Ostholstein 
Partner im grenzüberschreitenden 
Interreg-Programm. Unzählige 
deutsch-dänische Projekte wur-
den und werden in der Fehmarn-
belt-Region durchgeführt. Seit 
2009 besteht das gemeinsame 
Fehmarnbelt-Komitee als gren-
zübergreifendes, dänisch-deut-
sches Arbeits- und Koordinie-

rungsgremium. Das Komitee 
arbeitet für eine besser integrierte 
Fehmarnbelt-Region und initiiert 
und unterstützt grenzüberschrei-
tende Projekte und Aktivitäten.
Bei einem kürzlich stattgefun-
denen Arbeitstreffen haben die 
dänischen Partner ausdrücklich 
die Absicht Ostholsteins Land-
rat Timo Gaarz für eine Inten-
sivierung der Zusammenarbeit 
begrüßt und wollen dies auf dä-
nischer Seite ebenso aktiv unter-
stützen. Landrat Timo Gaarz und 
Holger Schou Rasmussen (Bür-
germeister der Lolland Kommu-
ne) haben sich in einem ersten 
Schritt darauf verständigt, Vor-
schläge zu erarbeiten, wie man 
als Fehmarnbelt-Region gemein-
sam eine bessere Verzahnung der 
Interessen nachhaltig erreichen 
kann und welche Hindernis-
se einer noch besseren grenz
überschreitenden Zusammenar-
beit im Wege stehen. 

Der Kreis Ostholstein und die Kommune Lolland vereinbaren die Intensivierung 
der Zusammenarbeit in der Fehmarnbeltregion (v.l.n.r.): Nils Hollerbach 
(Leiter Fachbereich Planung, Bau und Umwelt des Kreises Ostholstein), 

Holger Schou Rasmussen (Bürgermeister Lolland Kommune), Landrat Timo Gaarz 
und Stig Romer Winther (Geschäftsführer Femern Belt Development). 

(Foto: Kreis Ostholstein)

Gratis bei der Friedhofsverwaltung Ahrensbök:

Naturschutz-Broschüre  
zu Grabanlage und Pflege 

Ahrensbök. Umwelt- und Na-
turschutz zählen zu den großen 
Themen unserer Zeit – und hier 
erweisen sich unsere grünen 
Friedhöfe als besonders wich-
tig. Auch Privatpersonen 
können bei der Anlage 
und Pflege viel für die 
Natur tun. Darauf macht 
jetzt eine neue Broschü-
re der Friedhofverwaltung 
mit Top-Ten-Tipps für umwelt-
bewusstes und nachhaltiges 
Handeln aufmerksam.
„Der größte Teil der Flächen auf 
dem Friedhof liegt in der Hand 
der Grabnutzenden. Deshalb 
ist es so wichtig, dass man sich 
hier umweltbewusst verhält“, be-
schreibt Kerstin Duy, von der Ver-
waltung der Ahrensböker Friedhöfe, 
die Bedeutung der Gräber für den 
Naturschutz. „Dabei zeigen schon 

Kleinigkeiten, die noch nicht ein-
mal etwas kosten, große Wirkung,“ 
erläutert Kerstin Duy weiter. So z.B. 
sollte man bei Grabschmuck darauf 
achten, dass er ohne schwer zu ent-
sorgendes Steckmoos oder lackier-

ten Zierrat auskommt. Keine 
Kunststoffe zu verwenden, 
auf LED-Grablichter, die 
als Elektroschrott enden, 

zu verzichten oder Grün-
abfall richtig zu trennen sind 
weitere Tipps für nachhaltiges 
Handeln.
„Unsere Friedhöfe sind wahre 

Naturschutzoasen“, sagt Kerstin 
Duy. „Sie entsprechend zu unter-
halten und zu pflegen ist uns ein 

Kernanliegen“. Die neue Broschüre 
ist dazu ein weiterer Baustein. Sie ist 
ab sofort gratis bei der Verwaltung in 
der Lübecker Straße 6a, Ahrensbök, 
erhältlich.

* 14. Mai 1941   † 19. Februar 2024

Käte Hein

Wir haben Abschied genommen von unserer Mutter, 
Schwiegermutter und Oma

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis im 
Ruheforst Brodau statt.

Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.

Aber du bist fortgegangen. Du bist nun frei
und unsere Tränen wünschen dir Glück.

Johann Wolfgang von Goethe

Angelika und Hans-Werner
Monika und Axel mit Kindern

geb. Schweimer

Alles verändert sich mit dem,
der neben einem ist

oder neben einem fehlt.

Für immer in unseren Herzen

Petra WeißPetra Weiß
geb. Brandt

* 17.07.1952   † 26.03.2024

Deine Töchter
Kiki und MelanieKiki und Melanie

Du warst  unser  Sonnenschein, 
unsere Mausi, 

unsere kleine Prinzessin.

So werden wir Dich 
für  immer  in unseren 

Herzen tragen.

Gekämp�  hast  Du  alleine,
geho�   und gelitten 

haben  wir  gemeinsam.
Verloren haben  wir  alle!

Amelia Kuschinske
* 28. 1. 2018       † 29. 3. 2024

Wir  lieben und  vermissen Dich so sehr.

Dein Papa Mirco
Deine Oma Petra und Dein  Opa Jens

Deine  Uroma  Flensburg

Detlef und Sandra
Jasmin
Sabrina und Fabian
Friedel Bockholt, geb. Wilke
sowie alle Angehörigen

* 10. September 1938   † 31. März 2024

Irmtraud Albuschat

In unseren Herzen lebst Du weiter...

Einschlafen dürfen, wenn man sein Leben nicht mehr selbst 
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
Ein langer, schwerer Weg ging nun unerwartet schnell zu Ende. 

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbestattung findet am 
10. April 2024 um 13 Uhr auf dem Scharbeutzer Friedhof,
Kammerweg 100, in 23683 Scharbeutz statt.

geb. Wilke

Sexuell übertragbare Krankheiten:

Neue Anlaufstelle für Beratung, Tests und Behandlung 
Lübeck/Ostholstein. Beraten, Tes-
ten, Behandeln: Unter diesem 
Dreiklang bietet die Aidshilfe Lü-
beck in Zusammenarbeit mit der 
Ärzteschaft der Klinik für Infektio-
logie und Mikrobiologie des UKSH 
Campus Lübeck mit dem „Moin 
Checkpoint“ die erste Einrichtung 
mit Vollversorgung zum Thema se-
xuell übertragbare Krankheiten in 
Schleswig-Holstein an. Start war am 
gestrigen Mittwoch, 3. April.
Im „Moin Checkpoint“ können sich 
Besucherinnen und Besucher einmal 
in der Woche anonym, kompetent, 
vertraulich und kostenfrei beraten 

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein bestimmte unser Leben.

Drum wird dieses eine Blatt allein uns immer wieder fehlen.
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Landrat Timo Gaarz:

Zusammenarbeit in der Fehmarnbeltregion intensivieren 
rungsgremium. Das Komitee 
arbeitet für eine besser integrierte 
Fehmarnbelt-Region und initiiert 
und unterstützt grenzüberschrei-
tende Projekte und Aktivitäten.
Bei einem kürzlich stattgefun-
denen Arbeitstreffen haben die 
dänischen Partner ausdrücklich 
die Absicht Ostholsteins Land-
rat Timo Gaarz für eine Inten-
sivierung der Zusammenarbeit 
begrüßt und wollen dies auf dä-
nischer Seite ebenso aktiv unter-
stützen. Landrat Timo Gaarz und 
Holger Schou Rasmussen (Bür-
germeister der Lolland Kommu-
ne) haben sich in einem ersten 
Schritt darauf verständigt, Vor-
schläge zu erarbeiten, wie man 
als Fehmarnbelt-Region gemein-
sam eine bessere Verzahnung der 
Interessen nachhaltig erreichen 
kann und welche Hindernis-
se einer noch besseren grenz
überschreitenden Zusammenar-
beit im Wege stehen. 

Gratis bei der Friedhofsverwaltung Ahrensbök:

Naturschutz-Broschüre  
zu Grabanlage und Pflege 

Kleinigkeiten, die noch nicht ein-
mal etwas kosten, große Wirkung,“ 
erläutert Kerstin Duy weiter. So z.B. 
sollte man bei Grabschmuck darauf 
achten, dass er ohne schwer zu ent-
sorgendes Steckmoos oder lackier-

ten Zierrat auskommt. Keine 
Kunststoffe zu verwenden, 
auf LED-Grablichter, die 
als Elektroschrott enden, 

zu verzichten oder Grün-
abfall richtig zu trennen sind 
weitere Tipps für nachhaltiges 
Handeln.
„Unsere Friedhöfe sind wahre 

Naturschutzoasen“, sagt Kerstin 
Duy. „Sie entsprechend zu unter-
halten und zu pflegen ist uns ein 

Kernanliegen“. Die neue Broschüre 
ist dazu ein weiterer Baustein. Sie ist 
ab sofort gratis bei der Verwaltung in 
der Lübecker Straße 6a, Ahrensbök, 
erhältlich.

Alles verändert sich mit dem,
der neben einem ist

oder neben einem fehlt.

Für immer in unseren Herzen

Petra WeißPetra Weiß
geb. Brandt

* 17.07.1952   † 26.03.2024

Deine Töchter
Kiki und MelanieKiki und Melanie

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Pansdorf
Eutiner Straße 104
Tel: 04504  –  1842

Lübeck 
Ostpreußenring 23
Tel: 0451–7099770

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2
Tel: 0451–16082660

www.seebestattung.com  ·  www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Detlef und Sandra
Jasmin
Sabrina und Fabian
Friedel Bockholt, geb. Wilke
sowie alle Angehörigen

* 10. September 1938   † 31. März 2024

Irmtraud Albuschat

In unseren Herzen lebst Du weiter...

Einschlafen dürfen, wenn man sein Leben nicht mehr selbst 
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
Ein langer, schwerer Weg ging nun unerwartet schnell zu Ende. 

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbestattung findet am 
10. April 2024 um 13 Uhr auf dem Scharbeutzer Friedhof,
Kammerweg 100, in 23683 Scharbeutz statt.

geb. Wilke

Sexuell übertragbare Krankheiten:

Neue Anlaufstelle für Beratung, Tests und Behandlung 
Lübeck/Ostholstein. Beraten, Tes-
ten, Behandeln: Unter diesem 
Dreiklang bietet die Aidshilfe Lü-
beck in Zusammenarbeit mit der 
Ärzteschaft der Klinik für Infektio-
logie und Mikrobiologie des UKSH 
Campus Lübeck mit dem „Moin 
Checkpoint“ die erste Einrichtung 
mit Vollversorgung zum Thema se-
xuell übertragbare Krankheiten in 
Schleswig-Holstein an. Start war am 
gestrigen Mittwoch, 3. April.
Im „Moin Checkpoint“ können sich 
Besucherinnen und Besucher einmal 
in der Woche anonym, kompetent, 
vertraulich und kostenfrei beraten 

und kostengünstig mit Labortests auf 
sexuell übertragbare Krankheiten 
(STI) wie HIV, Chlamydien, Tripper, 
Hepatitiden oder Syphilis testen las-
sen. Bei einem positiven Befund be-
steht auch die Möglichkeit, sich be-
handeln zu lassen. Das fachkundige 
Team aus Ärzten, Sexualberatern 
und Sozialarbeitern berät ebenfalls 
zur „Prä-Expositions-Prophylaxe“ 
(auch HIV-PrEP), also der Vorsorge 
vor einem möglichen HIV-Kontakt.
Das Besondere am „Moin Check-
point“ ist die enge Zusammenarbeit 
der Beratungsstelle mit der Ärzte-
schaft der Infektiologie des UKSH 

Campus Lübeck, die bisher in die-
ser Form außerhalb einer Klinik in 
Deutschland einmalig ist: Durch 
die nun verfügbaren medizinischen 
Ressourcen können positiv Geteste-
te sofort auf Wunsch auch behandelt 
werden. Daraus ergeben sich be-
deutende Vorteile für Patienten: Sie 
können längere Wartezeiten bei der 
Weiterbehandlung vermeiden und 
werden von einem fachkundigen 
Team vor Ort psychosozial unter-
stützt. 
„Bisher gibt es in Deutschland 
nur wenige Anlaufstellen mit die-
ser Vollversorgung“, sagt Hartmut 
Evermann, Mitarbeiter der Aidshilfe 
Lübeck. „Es war uns wichtig, diese 
Lücke zu schließen. Denn wenn wir 
Menschen positiv getestet haben, 
wussten wir häufig nicht, ob und 
wie Patienten in Behandlung gekom-

men sind.“ Zudem hätten Patienten 
immer wieder über Stigmatisierung 
bei der Weiterbehandlung geklagt. 
„Nun können wir als interdisziplinä-
res Team eine diskriminierungsfreie, 
anonyme sowie kompetente Bera-
tung und medizinische Behandlung 
anbieten“, so Evermann weiter. Dass 
die Patienten davon profitieren, zei-
gen ähnliche Anlaufstellen in Berlin 
und Freiburg. 
Unterstützt wird der „Moin Check-
point“ von der Possehl Stiftung, der 
Hansestadt Lübeck sowie dem Mi-
nisterium für Justiz und Gesundheit 
des Landes Schleswig-Holstein.
Der „Moin Checkpoint“ im Kreuz
weg 2 in Lübeck hat jede Woche 
Mittwoch von 16.30 bis 19 Uhr ge-
öffnet. Weitere Informationen unter 
www.checkpoint-moin.de oder tele-
fonisch unter 0451/72551.

Neuer Termin:

Dorfschaftsversammlung 
für Klein Timmendorf 

Tdf. Strand. Die konstituierende 
Dorfschaftsversammlung für Klein 
Timmendorf findet am Donners-
tag, dem 25. April, um 19 Uhr in 
der Trinkkurhalle von Timmendor-
fer Strand statt.
Im Rahmen der öffentlichen Sit-
zung wird der aus drei Personen 
bestehende neue Dorfvorstand 

von den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern der Dorfschaft gewählt. 
Während der Dorfschaftsver-
sammlung werden die Dorfvorste-
herin oder der Dorfvorsteher und 
deren Stellvertreterin oder Stellver-
treter zu Ehrenbeamtinnen oder zu 
Ehrenbeamten ernannt.

Waldspaziergang mit Förster
Bad Schwartau. Zu einem Wald-
spaziergang mit Förster Karsten 
Tybussek durchs Rockholz lädt der 
Gemeinnützige Bürgerverein Bad 
Schwartau am Donnerstag, dem 11. 
April, um 16 Uhr ein. Der Wald liegt 

an der Straße zwischen Bad Schwar-
tau und Pohnsdorf, auf der linken 
Seite. Treff ist am Waldeingang. Mit-
glieder des Bürgervereins sind kos-
tenlos dabei, Gäste zahlen 5 Euro 
Teilnahmegebühr. 

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein bestimmte unser Leben.

Drum wird dieses eine Blatt allein uns immer wieder fehlen.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus);   
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der  
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str.
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/73280	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: Mo.–Mi. 9–12 Uhr; Mo. 
u. Di. 14–17 Uhr sowie jeden 2. u. 4. 
Mo. im Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8930035, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr

Donnerstag, 4. April 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Lübbers-Apotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf

Freitag, 5. April 2024 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin

Samstag, 6. April 2024 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Bären-Apotheke,  
Schwartauer Landstr. 4, Lübeck

Sonntag, 7. April 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau

Montag, 8. April 2024 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf

Dienstag, 9. April 2024 
Königlich Priv. Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck

Mittwoch, 10. April 2024 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 7. April, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 7. April, 11.15 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (Pn. Jaeger)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 7. April, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufe (Pn. Jaeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. i.R. Brand)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Möller)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. i.R. Prien)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst in Ratekau (Pn. Smets)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst in Ratekau (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst m. 
Abendmahl (P. Franke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Sonntag, 7. April, 9 Uhr:  
Segnungsgottesdienst (P. Pieper)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 7. April, 10.30 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. Rasmussen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Haß)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Luth. Messe
Adventgemeinde  

Knotenpunkt Bad Schwartau
Samstag, 6. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 7. April, 10 Uhr: 
Konfirmationsgottesdienst (Pn. Pistor)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Team­
gottesdienst m. Kirchenband 
(P. Gottschalk)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Jürgensen)

KATH. GOTTESDIENSTE
Timmendorfer Strand, St. Paulus, 

Poststraße 30
Freitag, 5. April, 18 Uhr:  
Barmherzigkeitsrosenkranz
Sonntag, 7. April, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Mittwoch, 11. April, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 4. April, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 6. April, 18 Uhr: Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 7. April, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev.-Luth. Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst zum 60. Kirchweih­
jubiläum m. Musik f. Orgel u. Trompe­
te (Pn. Paschen)

Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 7. April, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst zum 60. Kirchweih­
jubiläum m. Musik f. Orgel u. Trompe­
te (Pn. Paschen)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 7. April, 10 Uhr: 
Konfirmationsgottesdienst (P. Prahl, 
Martina Brockmann)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Martin-Luther-Haus (Diakonin 
Griephan)

23570 wird Travemünde!!!

Donnerstag, 4. April 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Lübbers-Apotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf
Freitag, 5. April 2024 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Samstag, 6. April 2024 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Bären-Apotheke,  
Schwartauer Landstr. 4, Lübeck
Sonntag, 7. April 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau
Montag, 8. April 2024 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Dienstag, 9. April 2024 
Königlich Priv. Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Mittwoch, 10. April 2024 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
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jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 
11.15 Uhr: Hl. Messe lat.-trid.

Samstag, 6. April, 7.30 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 7. April, 8 Uhr: Hl. Messe
Montag, 26. Februar, u. Dienstag, 
27. Februar, 19 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 3. April, 19 Uhr: Hl. Messe

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86

Die Praxis bleibt vom 
08.04.2024 bis einschließlich 

19.04.2024 geschlossen.

Victoria Weber
Augenärztin ·  Poststraße 36

23669 Tdf. Strand
Telefon 04503/1772

Die Praxis ist  
vom 08.04. bis 16.04.2024  

wegen Urlaub geschlossen.

Dr. med. Götz Kallien
Facharzt für Allgemeinmedizin
Strandallee 94a · Tdf. Strand
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Gültig bis 06.04.2024
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.
**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers 

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

UVP** 8.49

4.00

Ballantines oder

Ramazzotti
40/30% vol.
0,7 Liter
(1 Liter = 14.27 €)

5.49* spar 36%

3.49
 hella 
Mineralwasser
verschiedene Sorten
12 Glasflaschen à 0,7 Liter
Kiste je (1 Liter = 0.42 €)

zzgl. 3.30 € Pfand

6.99* spar 31%

4.77

 Ariel 
Vollwaschmittel
Pulver, flüssig oder All in 1 Pods
verschiedene Sorten
20/15 WL
Packung/Flasche je
(1 WL = 0.24 /0.32 €)

Tafel je Flasche je

1.11 9.99

NEU!

 Lindt
Maître Schokolade
verschiedene Sorten
100 g 
(1 kg = 11.10 €)

2.49* spar 40%

1.49

 Harry
Sammy ś 
Super Sandwich
Original oder Vollkorn
750-g-Packung je
(1 kg = 1.99 €)

100 g

1.19 Milram 
Müritzer
deutscher Schnittkäse 
55% Fett i. Tr. , im Stück

Scheibenreiniger 
Cherry Kick
3-Liter-Fertigmischung
(1 Liter = 1.34 €)

500-g-Schale

1.99Südafrika/Indien
Tafeltrauben hell
Kl. I, Sorte siehe Etikett
(1 kg = 3.98 €)

kernlos

Aktionszeitraum 2.–7. April
Mehr Infos unter famila-nordost.de

AB EINEM EINKAUF ÜBER 50 € ERHALTEN SIE EIN JUBELLOS GRATISrubbeln & gewinnen!
AB EINEM EINKAUF ÜBER 50 € ERHALTEN SIE EIN JUBELLOS GRATISrubbeln & gewinnen! Preise im GesamtWert von 

1 Mio. €!

100 g

1.69Rindersteak
bestens geschnitten
lecker mariniert, aus der Hüfte
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Jetzt Ihre Jetzt Ihre 
Brechtmann Ente  Brechtmann Ente  
für zu Hausefür zu Hause  
Lassen Sie es sich 

gut gehen, ohne selbst 
stundenlang in der Küche 

zu stehen.

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf · Telefon 04524/9952 · Mobil 0171/9952001

Unsere Frühlingsöffnungszeiten: Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch–Sonntag 11.30–14.30 Uhr; Küche bis 13.45 Uhr · 17.30–21.30 Uhr; Küche bis 21.00 Uhr

   @restaurantbrechtmann · info@brechtmann.de · www.brechtmann.de

 1 Ente to Go 
für 2 Personen mit Majoransoße, Rotkohl und Klößen  ....................................... Abholpreis 59,– €

Jetzt auf Vorbestellung!
Nur noch kurz Beilagen erwärmen und im Ofen aufknuspern.

Spargelcreme- 
Süppchen  

mit Fleischklößchen

Rinderfilet  
mit  

Sauce Béarnaise, 
deutschem Spargel 

und  
Bratkartoffeln

Halbe  
ofenfrische Ente  
mit Majoransoße, 

deutschem Spargel 
und Pumps  

Petersilienkartoffeln

ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!

Es ist Spargelzeit! Es ist Spargelzeit! Kleiner Auszug aus unserer Speisekarte:

Frischer Stangenspargel 
mit zerlassener Butter und 
Kartoffeln, dazu wahlweise: 

Katenschinken 
Wiener Schnitzel  

Lachsfilet aus dem Ofen

Unsere  Unsere  Flugenten  
Flugenten   kommen aus 

 kommen aus Schleswig-Holstein &
Schleswig-Holstein &Niedersachsen

Niedersachsen

Köstliche Spargelgerichte mit deutschem Spargel!
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